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2 AUS DEM INHALT

Die wichtigsten
Gemeinderatsbeschlüsse
der letzten Monate

Der GR hat beschlossen:
	 Das Übereinkommen für die Grundeinlöse für den Bau der Wildque-

rungshilfe Blumau, km 133,100 an der A2 Süd Autobahn samt Ne-
benanlagen, zwischen der Gemeinde Bade Blumau und der Autobah-
nen- und Schellstraßen-Finanzierungs-Aktiengesellschaft (ASFINAG) 
abzuschließen
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Mitteilungsblatt des Gemeinderates der Gemeinde Bad 
Blumau.
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I. Amtsstunden und für den Parteienverkehr bestimmte Zeit:
Montag und Dienstag von 8 Uhr bis 14 Uhr, Donnerstag von 8 Uhr bis 18 Uhr, 
Freitag von 8 Uhr bis 14 Uhr.

Bürgermeistersprechstunden: nach telefonischer Vereinbarung

II. Rechtswirksame Einbringung von schriftlichen Anbringen:
Für die rechtswirksame Einbringung von Anträgen, Gesuchen, Rechtsmittel 
und sonstigen Mitteilungen (§ 13 Abs 1 AVG) stehen ausschließlich folgende 
Adressen zur Verfügung:
Postalisch: Gemeinde Bad Blumau, 8283 Bad Blumau 65
Per Telefax: 03383/2206-15
Per E-Mail: gde@bad-blumau.gv.at

Als Amtsstunden werden jene Zeiten bezeichnet, zu denen schriftliche An-
bringen von der Gemeinde Bad Blumau entgegengenommen werden.

Die Empfangsgeräte für Telefax und E-Mail der Gemeinde Bad Blumau sind 
auch außerhalb der Amtsstunden empfangsbereit, sie werden aber nur wäh-
rend der Amtsstunden betreut. Anbringen, die außerhalb der Amtsstunden 
an diese Empfangsgeräte übermittelt werden, können daher nicht entgegen-
genommen werden. Diese Anbringen gelten daher auch dann, wenn sie be-
reits in den Verfügungsbereich der Gemeinde Bad Blumau gelangt sind, erst 
mit Wiederbeginn der Amtsstunden als eingebracht (eingelangt) und werden 
erst ab diesem Zeitpunkt in Behandlung genommen. 

Medienlinie
gem. § 25 Abs. 4 MedienG:
Die Gemeindenachrichten der Gemeinde Bad Blumau unterliegen dem Me-
diengesetz. Datenschutzbeauftragter ist die KD – Kommunale Datenschutz 
GmbH Steiermark, office@kd-gmbh.at

ACHTUNG – ACHTUNG
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe bzw.

Annahmeschluss für Artikel und Inserate:  
9. März 2023

Erscheinungstag der nächsten Ausgabe:  
3. April 2023

Aus der Volksschule

Tagemütter/Tagesväter

Aus den Vereinen und
Körperschaften

Senioren
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Die letzten Monate haben Spuren hinterlassen, stand unser liebenswertes Bad Blumau viel zu oft im Fokus 
von negativen Schlagzeilen. Nun ist entscheidend, dass wir gemeinsam anpacken und uns auf die vielen He-
rausforderungen konzentrieren, auf die wir zugehen, schließlich wurden wir zum Arbeiten gewählt, nicht 
um zu streiten.

In der November-Gemeinderatssitzung wurde Manfred Schaffer mit 13:1 Stimmen zum Vizebürgermeister 
gewählt. Schaffer kommt aus der Privatwirtschaft, er war Tiefbaupolier, ist mittlerweile in Pension und in sei-
ner neuen Rolle äußerst aktiv. Ich danke persönlich unserem ehemaligen Vizebürgermeister Thomas Erhart 
für seinen Einsatz und die Mitarbeit in diesen fordernden rund zwei Jahren seit dem Amtsantritt. Außerdem 
möchte ich mich bei den beiden ausgeschiedenen Gemeinderäten Kevin Hirt und Richard Schmidt für ihre 
Arbeit bedanken. Verstärkt wird das Gemeinderatsteam auch durch Alfred Neuherz (ÖVP), Franz Reichart 
(FPÖ) und Helmut Theuermann (SPÖ), der in der Sitzung vom 9. Dez. in den Gemeinderat zurückgekehrt ist. 
Bereits seit August ist Robert Spörk (FPÖ) im Gemeinderat vertreten. 

Es wurden folgende Mitarbeiterinnen neu in die Gemeindeverwaltung aufgenommen: Julia Sommer, Barbara 
Graf, Elisabeth Desimaier und Kerstin Hödl. Bereits im Juli wurde Marco Rath als Lehrling in der Gemeinde-
verwaltung aufgenommen. Beruflich verändert haben sich Melanie Keszei, Ingrid Gratzer und Dora Danyi. 
Herzlichen Dank für eure Mitarbeit. Ich wünsche euch für eure weitere berufliche Karriere alles Gute.  

Wir haben eine lange und anspruchsvolle Agenda abzuarbeiten. Ganz oben stand in den letzten Wochen 
das Thema Nahversorger-Nachfolge. Gemeinsam mit der Unimarkt-Gruppe und der Team Styria Werkstätten 
GmbH konnten wir eine Zukunftslösung am bestehenden Standort entwickeln. „Team Styria“ ist ein integ-
ratives, gemeinnütziges Unternehmen und wird gemäß Konzept ab ca. Ostern 2023 einen „Wohlfühlladen“ 
und ein Café betreiben. In einem Gespräch mit Landeshauptmann Christopher Drexler am 7. Dez. wurde 
die Unterstützung des Landes in Form einer Wirtschaftsförderung für erforderliche Umbaukosten vereinbart.  

Ebenso wird bereits intensiv an der Sicherstellung der ärztlichen Versorgung gearbeitet, da unser praktischer 
Arzt in absehbarer Zeit in Pension gehen wird. Dorfwirt, Glasfaserausbau und viele weitere Aufgaben wer-
den unser Miteinander auf die Probe stellen. Insgesamt ist das große Ziel, zu agieren, statt zu reagieren, zu 
gestalten, anstatt zu „löschen“. So reiche ich aus fester Überzeugung die Hand an alle im Gemeinderat ver-
tretenen Fraktionen, um gemeinsam über Parteigrenzen hinaus zu denken und die Konzentration auf unser 
Bad Blumau zu richten.

Besonders dankbar bin ich für die zahlreichen positiven Rückmeldungen aus der Bevölkerung. Nehmen wir 
die besinnliche Zeit des Jahres auch zum Anlass, um darüber nachzudenken, was wir alle zu einem fried-
vollen Miteinander beitragen können. Wir Verantwortlichen in der Gemeinde werden mit gutem Beispiel 
vorangehen. 

Ich wünsche Ihnen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest, viel 
Gesundheit und Zufriedenheit für 2023.

Gemeinde
aktuell 

Liebe Bürgerinnen und Bürger
unserer Gemeinde!

Liebe Jugend!

Ihre Bürgermeisterin

ANDREA KOHL, BA, BA
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Heizungstausch kostenlos?!
Förderaktion „Sauber heizen für Alle“!

Bis zu 100% Finanzierung für  
einkommensschwache Haushalte!

Mit der Förderung „Sauber 
Heizen für Alle" werden 
einkommensschwache 
Haushalte in Ein-/Zweifa-
milienhäusern bzw. Rei-
henhäusern beim Umstieg 
von fossilen und strombe-
triebenen Heizungsanlagen 
auf klimafreundliche Hei-
zungssysteme unterstützt. 

Antragsberechtigt ist aus-
schließlich der/die Ge-
bäudeeigentümer/eigentü-
merin mit Hauptwohnsitz 
am Projektstandort.

Einkommensgrenzen und 
Förderungshöhen:
Das Land Steiermark bietet unter https://www.wohn-
bau.steiermark.at/cms/beitrag/12858511/165238211/ 
Information und unter „Förderungsabwicklung“ einen 
Online-Einkommensrechner an, mit dem die Anspruchs-
berechtigung schon vorab überprüft werden kann. Als 
Nachweis des Einhaltens der Einkommensgrenzen gelten 
aber auch gültige Bestätigungen über den Bezug einer 
Sozialhilfe oder das Vorliegen einer GIS-Befreiung, selbst 
wenn diese über die genannten Einkommensgrenzen hi-
nausgehen bzw. gegebenenfalls auch andere Leistungen/
Befreiungen – wie z. B. die Wohnbeihilfe. 

Die Förderung steht einkommensschwachen Haushalten 
der untersten beiden Einkommensdezile - bezogen auf ei-
nen Einpersonenhaushalt entspricht das einem Monatsein-
kommen von netto bis zu 1.454 Euro (zwölf Mal) - offen. 
Bei Mehrpersonenhaushalten kommen Gewichtungsfakto-
ren zur Anwendung, sodass man auch mit höheren Ein-
kommen förderfähig sein kann. Das sind ein Faktor 0,5 
für jeden zusätzlichen Erwachsenden und 0,3 für jedes 
zusätzliche Kind (unter 14 Jahren). Die Förderhöhe kann 
hier bis zu 100% der jeweiligen technologiespezifischen 
Kostenobergrenze betragen (siehe unten).

Die Förderung steht aber auch einkommensschwachen 
Haushalten des dritten Einkommensdezils - bezogen auf 
einen Einpersonenhaushalt entspricht das einem Monats-
einkommen von netto bis zu 1.694 Euro (zwölf Mal) - offen. 
Die Förderhöhe ist hier mit 75% der jeweiligen technologie-
spezifischen Kostenobergrenze begrenzt (siehe unten).

Technologiespezifische Kostenobergrenzen:
Diese betragen für einen Anschluss an Nah/Fernwärme 
19.750 Euro, für Pellet- oder Hackgutkessel 25.100 Euro, 
Scheitholzkessel 20.850 Euro, Luft/Wasser Wärmepum-
pe 17.750 Euro und für Erdwärme/Wasser bzw. Wasser/
Wasser Wärmepumpe 26.050 Euro.

Weitere Schritte:
Wenn der Online-Einkommensrechner grünes Licht gibt, 
kann man die Registrierung - ausschließlich online unter 
www.sauber-heizen.at - durchführen. Nach der nochma-
ligen positiven Einkommensprüfung durch das Land 
Steiermark erhalten Sie dann Unterstützung für die nach-
folgende Energieberatung, Antragstellung, Beurteilung, 
Genehmigung, Projektumsetzung und Endabrechnung. 

Fragen dazu können gerne auch in den Klima- und Ener-
giemodellregionsgemeinden bzw. den dort stattfindenden 
Energie- und Förderberatungen behandelt werden.

„Sauber Heizen für Alle" ist eine gemeinsame Förde-
rung des Landes Steiermark, Abteilung 15, Fachabtei-
lung Energie und Wohnbau und des Bundesministe-
riums für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, 
Infrastruktur, Technologie. Quellen: www.sauber-hei-
zen.at, https://www.wohnbau.steiermark.at/cms/bei-
trag/12858511/165238211/ 

Fotos: EROM
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Am 25. Novem-
ber 2022 fand 
nach zwei Jah-
ren Pause wie-
der die traditio-
nelle Eröffnung 
des Bad Blu-
mauer Advents 
statt, unter dem 
Motto "Lichterglanz & Stille". Erstmals organisierte die Kur-
kommission diese Veranstaltung. Herzlichen Dank an Me-
lanie Franke und ihr Team für die Organisation. Für die 
musikalische Umrahmung sorgten die Volksschule und die 
Musikschule Bad Blumau. Die Segnung nahm Herr Pfarrer 
Mag. Mathias Trawka vor. 

Fahrt des guten Willens
Die Fahrt des guten Willens führte uns in diesem Jahr nach 
Fischbach. LAbg. Bgm. Silvia Karelly führte uns den ganzen 
Tag durch Fischbach, wo sie uns den Ort und die Betriebe 
vorstellte. Herzlichen Dank für das Engagement der Bür-
germeisterin Silvia Karelly. 

Lichterglanz & Stille

Wohnbau Bad Blumau Süd
Die ersten 10 Wohnungen in Bad Blumau Süd sind bereits 
alle vergeben. Der zweite Bauabschnitt mit den 9 Wohnun-
gen ist im Rohbau fertig. 

Asphaltierung der Jobster Landesstraße 
L439 und Asphaltierung Gehsteig in Lindegg 

Informationen aus  
dem Bauhof 
Die Mäharbeiten betrugen heuer 501 Stunden. Davon 
wurden ca. 70 % von der Gemeinde durchgeführt. Das 
sind 320 Stunden bzw. € 16.000,-. Von der Bioenergie 
Hauptmann wurde das restliche gemäht. Das sind 181 
Stunden bzw. € 14.118,-. Die Kosten für die Mäharbei-
ten betrugen somit 2022 € 30.118,-. 

Für Trinkwasseranschlüsse, Kanalanschlüsse, Rohrbrü-
che, Grabenputzen, Wegebau und Bankettabhebungen 
wurden insgesamt über 700 Baggerstunden aufgewen-
det. Der Kostenpunkt dafür liegt bei ca. € 36.000,-. 

GEMEINDEINFORMATION
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LEO feiert 20sten Geburtstag
Unsere Gemeinde ist seit 20 Jahren als Gesellschafter an 
der LEO Lern- und Entwicklungswerkstätte Oststeiermark 
beteiligt. Mit diesem Engagement leisten wir als Gemeinde 
einen Beitrag zur Beschäftigung von Menschen mit Prob-
lemen am Arbeitsmarkt, auf den wir stolz sind. In der LEO 
GmbH fanden in dieser Zeit über 800 Frauen und Männer 
aus der Region eine befristete Beschäftigung und die Chan-
ce auf einen Neuanfang. Viele von ihnen fanden dauerhaft 
zurück in den ersten Arbeitsmarkt. 

Am 18.10.2022 wurde gemeinsam mit VertreterInnen aus 
dem öffentlichen und privaten Bereich der runde Geburts-
tag am Firmenstandort in Großsteinbach gefeiert. Als Hö-
hepunkt wurde eine LEO Skulptur zusammengebaut, die 

die Buntheit von LEO symbolisieren soll.

Einige Fakten:
Gründungsjahr von LEO: 2002
Derzeit beschäftigt die LEO GmbH 65 Personen
Geschäftsbereiche: Zaunbau, Schlosserei, Tipp Topp Rei-
nigungsservice, SOMA Sozialmarkt, Second Hand Geschäf-
te CARLA, Leasing
Standorte: Großsteinbach, Fürstenfeld, Gleisdorf, Weiz
Gesellschafter: 13 Gemeinden
Geschäftsführer: Peter Prettenhofer
Adresse für Rückfragen: peter.prettenhofer@leo-gmbh.com
Fotorechte: sind frei einsetzbar, im Besitz von LEO GmbH

Die Versicherung
auf Ihrer Seite.

grawe.at

Frohe Weihnachten

Eine besinnliche Adventzeit wünscht
Ihr GRAWE Kundenberater:

Vielen Dank für Ihr entgegengebrachtes 
Vertrauen und Ihre Treue in diesem Jahr!

0664/44 161 62
christian.wallner@grawe.at

Hauptplatz 16,     
8280 Fürstenfeld

Bezirksdirektor-Teamleiter
Akad. Vkfm. Christian Wallner
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Am 31.12.2022
Start 09:00 Uhr
Veranstaltungszentrum  
Ottendorf

„Mit Bewegung Gutes tun„
Unter diesem Motto laden wir euch recht herzlich zum 2. 
Benefizlauf ein.

Mit Bewegung Gutes tun bedeutet:

•	 Teilnahme von Läufer, Nordic Walker und Wanderer 
ohne Startgebühr

•	 Geführte Strecke mit 5 km, 10 km und 15 km oder 
Freilauf *

•	 Je nach Spendenvorstellung kann man pro km wählen 
2€ / 5€ / 10€

•	 Freie Spenden werden auch gerne angenommen, vor 
Ort oder auf unser

Spendenkonto: IBAN AT88 3812 1000 0403 1753

- Für Getränke ist durch den Sportverein Ottendorf bei 
Start/Ziel gesorgt,

der Reinerlös der Getränke wird vom Sportverein gespen-

det!

„Es zählt nicht die Zeit wie lange man für die Runde 
braucht, es geht um die Distanz um möglichst viele Spen-
dengelder zu erlaufen“
Anmeldungen sind dieses Jahr, da es keine Coronabestim-
mungen gibt, nicht notwendig.

Ich freue mich auf Eure Teilnahme - Patrick Schaller
Die Spenden kommen dem Heilpädagogischen Kindergar-
ten Lindegg zugute – mit der

Spende wird für die Kinder eine Unterstützte Kommunika-
tion- Lifepaf MetaTalk gekauft *

* genaue Streckenbe-
schreibung und Infos 
über Lifepaf MetaTalk 
auf www.benefizlauf-ot-
tendorf.at

GEMEINDEINFORMATION
  

BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT HARTBERG-FÜRSTENFELD  

Bezirkshauptmannschaft Hartberg-Fürstenfeld 

Ergeht per Email lt. Verteiler 

 

 Veterinärreferat  
 

Bearb.: Helga Pusterhofer 
Tel.: +43 (3332) 606-262 
Fax: +43 (3332) 606-550 
E-Mail: bhhf-
veterinaerreferat@stmk.gv.at 

Bei Antwortschreiben bitte 
Geschäftszeichen (GZ) anführen 

GZ:  BHHF-106048/2016-198   Hartberg, am 21.11.2022 

Ggst.: Hundekundekurs am 27.01.2023, 
Bezirkshauptmannschaft Hartberg - Fürstenfeld, Saal; 

 
 

8230 Hartberg ● Rochusplatz 2 ●  https://datenschutz.stmk.gv.at ● UID ATU37001007 
Steiermärkische Bank und Sparkassen AG: IBAN AT312081518200180000 ● BIC STSPAT2G  

EB_2 V1.1 

 

__ 

Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Die Bezirkshauptmannschaft Hartberg-Fürstenfeld gibt hiermit einen weiteren Termin für den 
Hundekundekurs im Bezirk bekannt: 
 
Termin: 27.01.2023 
Zeit: 14:00 – 18:20 Uhr (20 Minuten Pause) 
Ort: im Saal in der Bezirkshauptmannschaft Hartberg-Fürstenfeld, Rochusplatz 2, 8230 
Hartberg; 
 
Wie seit 30.01.2013 bekannt ist, müssen ausschließlich jene Hundebesitzer die Teilnahme am 
Hundekundekurs nachweisen, die erst nach dem Inkrafttreten der Verordnung (01.01.2013) einen Hund 
neu angeschafft haben und nicht innerhalb der letzten fünf Jahre (zurückgerechnet von der Anmeldung 
bei der Gemeinde) zu irgendeinem Zeitpunkt nachweislich einen Hund gehalten haben. 
Die Anmeldung für diesen Kurs kann per Mail oder telefonisch direkt im Veterinärreferat der 
Bezirkshauptmannschaft Hartberg-Fürstenfeld erfolgen. 
 
Der Kursbeitrag in der Höhe von € 41,60 kann bis spätestens 25.01.2023 an die 
Bezirkshauptmannschaft Hartberg-Fürstenfeld überwiesen werden.  
Es ist jedoch auch möglich den Kursbeitrag vor dem Kurs an der Amtskasse einzuzahlen. 
 
Als Verwendungszweck geben Sie bitte Ihren Namen und HKK 27.01.2023 an. 
 
Bankverbindung:  
Steierm. Bank- und Sparkassen AG  
Kontoinhaber: Bezirkshauptmannschaft Hartberg-Fürstenfeld 
IBAN AT31 2081 5182 0018 0000 
BIC STSPAT2GXXX 
 
Anmeldungen bitte an: bhhf-veterinaerreferat@stmk.gv.at 
Tel. Nr. 03332/606-261, 262 oder 267, Frau Gigler, Frau Pusterhofer, Frau Ifkovits oder Herr Hold 
(Sekretariat), Zimmer Nr. 127 (1. Stock, neuer Trakt) 
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* genaue Streckenbeschreibung und Infos über Lifepaf MetaTalk auf www.benefizlauf-ottendorf.at 
 

 

Am 31.12.2022  
Start 09:00 Uhr 

Veranstaltungszentrum Ottendorf 

 

„
 

Unter diesem Motto laden wir euch recht herzlich zum 2. Benefizlauf ein.  

Mit Bewegung Gutes tun bedeutet:  

- Teilnahme von Läufer, Nordic Walker und Wanderer ohne Startgebühr 
- Geführte Strecke mit 5 km, 10 km und 15 km oder Freilauf * 

- Je nach Spendenvorstellung kann man pro km wählen 2€ / 5€ / 10€  
- Freie Spenden werden auch gerne angenommen, vor Ort oder auf unser 

Spendenkonto: IBAN AT88 3812 1000 0403 1753 
- Für Getränke ist durch den Sportverein Ottendorf bei Start/Ziel gesorgt, 

der Reinerlös der Getränke wird vom Sportverein gespendet! 

 

„Es zählt nicht die Zeit wie lange man für die Runde braucht, es geht 
um die Distanz um möglichst viele Spendengelder zu erlaufen“  

 

Anmeldungen sind dieses Jahr, da es keine Coronabestimmungen gibt, nicht 
notwendig. 

Ich freue mich auf Eure Teilnahme - Patrick Schaller  

 

Die Spenden kommen dem Heilpädagogischen Kindergarten Lindegg zugute – mit der 
Spende wird für die Kinder eine Unterstützte Kommunikation- Lifepaf MetaTalk gekauft * 

* genaue Streckenbeschreibung und Infos über Lifepaf MetaTalk auf www.benefizlauf-ottendorf.at 
 

 

Am 31.12.2022  
Start 09:00 Uhr 

Veranstaltungszentrum Ottendorf 

 

„
 

Unter diesem Motto laden wir euch recht herzlich zum 2. Benefizlauf ein.  

Mit Bewegung Gutes tun bedeutet:  

- Teilnahme von Läufer, Nordic Walker und Wanderer ohne Startgebühr 
- Geführte Strecke mit 5 km, 10 km und 15 km oder Freilauf * 

- Je nach Spendenvorstellung kann man pro km wählen 2€ / 5€ / 10€  
- Freie Spenden werden auch gerne angenommen, vor Ort oder auf unser 

Spendenkonto: IBAN AT88 3812 1000 0403 1753 
- Für Getränke ist durch den Sportverein Ottendorf bei Start/Ziel gesorgt, 

der Reinerlös der Getränke wird vom Sportverein gespendet! 

 

„Es zählt nicht die Zeit wie lange man für die Runde braucht, es geht 
um die Distanz um möglichst viele Spendengelder zu erlaufen“  

 

Anmeldungen sind dieses Jahr, da es keine Coronabestimmungen gibt, nicht 
notwendig. 

Ich freue mich auf Eure Teilnahme - Patrick Schaller  

 

Die Spenden kommen dem Heilpädagogischen Kindergarten Lindegg zugute – mit der 
Spende wird für die Kinder eine Unterstützte Kommunikation- Lifepaf MetaTalk gekauft * 

Sehr geehrte Damen und Herren!

Die Bezirkshauptmannschaft Hartberg-Fürstenfeld gibt hiermit einen weiteren Termin für den Hun-
dekundekurs im Bezirk bekannt:

Termin: 27.01.2023
Zeit: 14:00 – 18:20 Uhr (20 Minuten Pause)
Ort: im Saal in der Bezirkshauptmannschaft Hartberg-Fürstenfeld, Rochusplatz 2, 8230 Hartberg;
Wie seit 30.01.2013 bekannt ist, müssen ausschließlich jene Hundebesitzer die Teilnahme am Hundekundekurs nach-
weisen, die erst nach dem Inkrafttreten der Verordnung (01.01.2013) einen Hund neu angeschafft haben und nicht 
innerhalb der letzten fünf Jahre (zurückgerechnet von der Anmeldung bei der Gemeinde) zu irgendeinem Zeitpunkt 
nachweislich einen Hund gehalten haben.

Die Anmeldung für diesen Kurs kann per Mail oder telefonisch direkt im Veterinärreferat der Bezirkshauptmannschaft 
Hartberg-Fürstenfeld erfolgen. Der Kursbeitrag in der Höhe von € 41,60 kann bis spätestens 25.01.2023 an die Bezirks-
hauptmannschaft Hartberg-Fürstenfeld überwiesen werden. Es ist jedoch auch möglich den Kursbeitrag vor dem Kurs an 
der Amtskasse einzuzahlen. Als Verwendungszweck geben Sie bitte Ihren Namen und HKK 27.01.2023 an.

Bankverbindung:
Steierm. Bank- und Sparkassen AG
Kontoinhaber: Bezirkshauptmannschaft Hartberg-Fürstenfeld
IBAN AT31 2081 5182 0018 0000
BIC STSPAT2GXXX
Anmeldungen bitte an: bhhf-veterinaerreferat@stmk.gv.at
Tel. Nr. 03332/606-261, 262 oder 267, Frau Gigler, Frau Pusterhofer, Frau Ifkovits oder Herr Hold (Sekretariat), Zimmer 
Nr. 127 (1. Stock, neuer Trakt) Das elektronische Original dieses Dokumentes wurde amtssigniert. Hinweise zur Prüfung 
dieser elektronischen Signatur bzw. der Echtheit des Ausdrucks finden Sie unter: https://as.stmk.gv.at

Wir bitten um Information der Hundehalter. Die zum Zeitpunkt des Kurses geltenden Maßnahmen sind einzuhalten. Für 
Fragen stehen wir gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Mag. Monika Trifter

BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT HARTBERG-FÜRSTENFELD
Bezirkshauptmannschaft Hartberg-Fürstenfeld

Ergeht per Email lt. Verteiler

2. Benefizlauf in Ottendorf
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Vor 75 Jahren waren sie die Tafelklassler in der Volks-
schule im damaligen Blumau und haben einander nach 
den vielen Jahren erstmals wieder getroffen. Groß war 
die Wiedersehensfreude, besonders auch bei Gertrude 
Wallner, die das Treffen organisiert hat: „Zu Schulbeginn 
1947 waren wir 34 Buben und Mädchen die Tafelklass-
ler mit Schiefertafel und Griffel, nun sind wir zusammen 
zwölf und nach den vielen Jahren erstmals zusammen-
getroffen, zwei Mitschüler konnten krankheitsbedingt 
nicht kommen“, so Wallner. Nach einem Besuch in der 
Kirche zum Gedenken an die verstorbenen Mitschüle-
rInnen gab es einen gemütlichen Austausch von Erinne-
rungen in der Hundertwasser Therme.

Erinnerungen an den Schul-
beginn vor 75 Jahren

www.bestattung.grossschaedl.at

di
G
iti
v

BesinnlicheWeihnachten! Zuständig für
Bad Blumau • Deutsch Kaltenbrunn 

Rohrbrunn • Burgau

Ernst Ammerling
Ihr Ansprechpartner

in Bad Blumau

Tel. 0664 4356991
oder 03385 73090

Lindegg 42/5
8283 Bad Blumau

0-24 Uhr erreichbar!

Partnergemeinde Göfis
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Von nun an wimmelt es in der Oststeiermark 
Die Regionalentwicklung Oststeiermark hat in Kooperati-
on mit der Werbeagentur Marotte aus Ehrenschachen und 
der Friedberger Illustratorin Kordula Brunner in den letz-
ten Monaten an einem ganz besonderen Projekt gearbei-
tet. Im Rahmen des Projektes Lebensregion Oststeiermark 
2022 wurde ein kindgerechtes Wimmelbuch der Region 
Oststeiermark gestaltet. 

Selbst uns Erwachsenen ist die Oststeiermark manchmal zu 
groß. Wie muss es sich da anfühlen, die Region als Kind zu 
erleben? Auf den handgezeichneten Seiten des Buches „Es 
wimmelt in der Oststeiermark“ bringt Illustratorin Kordula 
Brunner das vielfältige und bunte (Er)Leben in der Region 
kindgerecht auf Papier. Haufenweise liebevoll gezeichnete 
Figuren und Details tummeln sich auf den Seiten und zei-
gen die Vielfalt unserer Region. 

Je länger die Illustratorin am Werk gearbeitet hat, desto 
mehr Ideen kamen auf. Es gibt wiederkehrende Charaktere, 
die das Suchbilderbuch zu einer Geschichte machen. Viele 
kleine Details, die dafür sorgen, dass die einzelnen Seiten 

über längere Zeit spannend bleiben, 
sind das A und O eines Wimmelbuchs 
und wurden hier erfolgreich verar-
beitet. Darunter Kinder, die kichernd 
durch die Lafnitz spazieren, eine Fahrt 
im Apfel-Heißluftballon oder ein sich 
küssendes Paar am Joglland-Advent. 

Unzählige Stunden Arbeit stecken im 
Wimmelbuch der Oststeiermark. Ent-
standen ist ein wunderschönes, kun-
terbuntes Werk, das bekannte Schau-
plätze zeigt. Von der Raabklamm bis 
zum Stift Vorau ist alles dabei! Das Buch kann ab sofort bei 
Wiederwertvoll in Friedberg, in der Buchhandlung Mora-
wa in Hartberg sowie in der Buchhandlung Plautz in Gleis-
dorf erworben werden.

#vondemher: Oststeiermark 

Regionalentwicklung Oststeiermark | Gleisdorfer Straße 43 | 160 Weiz |
office@oststeiermark.at | +43 3172 30930 | www.oststeiermark.at

Weil es sich hier einfach gut leben lässt. 

Gleich scannen 

und inserieren :-)Fotos machen,
uploaden – fertig!

Haus – Wohnung - 
Grundstück abzugeben? 

Einfach, schnell und kostenlos inse-
rieren: Eine neue Initiative der Re-
gionalentwicklung Oststeiermark 
macht´s möglich! Sie haben eine 
freie Immobilie oder ein Grundstück, 
welches Sie gerne verkaufen oder 
vermieten möchten? Die Regional-
entwicklung Oststeiermark hat eine 
unkomplizierte Möglichkeit geschaf-
fen, diese an den Mann bzw. die Frau 
zu bringen.   

Wie ist das möglich? Der Regionalent-
wicklung Oststeiermark ist eine ein-
zigartige Kooperation mit der größten 
österreichischen Immobilienplattform 
„Willhaben“ gelungen und hat die Initia-
tive zur Belebung der Oststeiermark ins 
Leben gerufen. Dadurch können Ge-
meinden unserer Region bzw. deren 
Bewohner:innen die Immobilienplattform 
kostenlos nützen.  

Sie möchten Ihre Immobilie 
österreichweit inserieren?
So einfach geht´s: Unter www.oststei-
ermark.at/immobilien finden Sie den 
Button „Neue Immobilie eintragen“. 
Dort öffnet sich eine Eingabemaske, 
wo Sie alle Details eintragen sowie 
Fotos hochladen können. 

Sind alle Pflichtfelder eingetragen, wird 
jedes Inserat von Ihrer Gemeinde freige-
geben, automatisch mit dem Oststeier-
mark-Logo markiert und auf willhaben.at 
sowie auf oststeiermark.at veröffentlicht. 
Somit ist Ihre Immobilie auf vertrauens-
würdigen Plattformen gelistet und Sie 
sparen Kosten und Mühen für aufwendi-
ge Inserate. 
Lassen Sie uns diese Win-Win-Situation 
gemeinsam angehen, um unsere wun-
derschöne Region neu zu beleben! 
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Was im Kindergarten so  
alles los ist…..
Die Zeit bis zum Weihnachtsfest ist im Kindergarten sehr 
aufregend. An allen Ecken und Enden werden Vorberei-
tungen für die „schönste Zeit im Jahr getroffen“, es wird 
gebastelt, Kekse werden gebacken, der Adventkranz wird 
gebunden, alles wird weihnachtlich dekoriert. Hier ein 
kleiner Einblick, wie das im Kindergarten so geschieht….

Apfelmus machen
Viele alltagspraktische 
Tätigkeiten versuchen 
wir im Kindergarten 
den Kindern näher 
zu bringen. Nach 
dem Kennenlernen 
verschiedener Apfel-
sorten haben wir mit 
Hilfe der Kinder ein 
leckeres Apfelmus 
gekocht. Die Kinder 
haben die Äpfel selb-
ständig geschält, ge-
schnitten in den gro-
ßen Topf gegeben und 
mit Zimt und Gewürz-
nelken zum Kochen 
gebracht. Nach dem 
Pürieren und Abküh-
len wurde es natürlich 
gleich verkostet und 
für gut befunden. So 
wurde uns die Jause in 
den darauffolgenden Tagen versüßt.

KASTANIENSAMMELN FÜR UNSEREN „MARONISTAND

Erster Schnee
Danke nochmals für die 
bodentiefen Fenster im 
neuen Zubau, so konn-
te der erste Schneefall 
in diesem Kindergar-
tenjahr problemlos den 
ganzen Vormittag über 
beobachtet werden.
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Herbstimpressionen aus der Krippe
Der Herbst ist eine bunte Zeit. Ebenso bunt und abwechs-
lungsreich durften unsere jüngsten Kinder in der Krippe die 
letzten Tage und Wochen mit allen Sinnen erfahren und er-
leben. Sowohl drinnen als auch draußen in der Natur woll-
ten wir den Kindern die Veränderungen und den Verlauf 
dieser wunderschönen Jahreszeit durch unterschiedliche 
Aktivitäten und Impulse näherbringen. So haben wir das Fal-
len der Blätter beobachtet, mit Kastanien und Mais gespielt 
und sogar Pilze im Wald gefunden. So konnten wir uns auf 
das Erntedankfest einstimmen und Gott für die reiche Ern-
te danken.  Außerdem haben wir Apfelstrudel gebacken, 
Kürbissuppe gegessen und uns auf die dunklere, stillere 
Zeit eingestellt. Dabei haben wir verschiedene Lichtquel-
len kennengelernt, wunderbare Bodenbilder mit Figuren, 
Tüchern und Legematerialien gestaltet und natürlich auch 
Laternen für das Martinsfest gebastelt. Am 11. November 

haben wir dann mit allen  
Krippenkindern am Vor-
mittag unser Laternenfest 
im kleinen Rahmen im ab-
gedunkelten Raum gefei-
ert. Einige Kinder blieben 
sogar abends solange auf, 
um mit den Mamas, Papas 
oder Großeltern am Later-
nenfest und dem Umzug 
der großen Kindergarten-
kinder im Ort der Begeg-
nung teilzunehmen. Jetzt 
freuen wir uns aber schon 
sehr auf die gemütliche 
Adventzeit. 

ERNTEDANK
Mit unserem reich befüllten 
und schön geschmückten Ern-
tedankkorb zogen wir am 2. 
Oktober in die Pfarrkirche ein. 
Der Korb wurde am Freitag zu-
vor gemeinsam mit den Kindern 
befüllt. Während des Gottes-
dienstes durften alle Kindergar-
tenkinder in den ersten Reihen 
Platz nehmen. Mit dem Lied: 
„Lasst uns danken, lasst uns sin-
gen“ bedankten wir uns beim lieben Gott für das bunte Obst 
und Gemüse, aber auch für all unsere Freunde. Zum Abschluss 
sangen wir gemeinsam mit den Volksschulkindern das beliebte 
Lied „Danke, merci, thank you Lord“. Da waren die Kinder sehr 
stolz, da sie in mehreren Sprachen DANKE sagen konnten.
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ADVENTZEIT IM KIGA
Wenn am Kranz bald die erste Kerze brennt, feiern wir 
im Kindergarten auch den Advent…

…und da dürfen wir es im Kindergarten nicht versäu-
men, einen Adventkranz zu binden. Fleißig wurden Tan-
nenzweige abgeschnitten und auch gleich „verbastelt“.
Die Kinder durften an den Tannenreisig „riechen“,  er-
tasten und im Gespräch erfuhren wir, wo wir eigentlich 
Tannenzweige finden. Ein großes DANKE an Familie Paar 
aus Kleinsteinbach   & an Siegi Flechl aus Jobst für die 
Spende der Tannenzweige. 

In der Adventzeit wird unser Sternenraum in eine „Weih-
nachtsbastelwerkstatt“ verwandelt- es entstehen die 
tollsten Kunstwerke. Es vergeht kein Tag, an dem die 
Kinder nicht in unseren Sternenraum- Kreativraum kom-
men, und tolle Sachen basteln. 

Wir haben bei uns im KIGA 
schon richtige Adventstim-
mung: wir hören Weih-
nachtslieder, wir singen die 
verschiedensten Lieder, hö-
ren gespannt Weihnachts-
geschichten, backen Kekse, 
basteln weihnachtlichen 
Schmuck, … Unsere Grup-
penräume, unser Eingang, 
unsere Küche und unser 
Turnsaal erstrahlen im weih-
nachtlichen Glanz.

Wir wünschen allen Kindern, Mamas, Papas, Omas, 
Opas, … eine schöne besinnliche, gesunde, stressfreie 
Adventzeit!! 

Laternenfest
L a n g e 
mussten 
wir war-
ten, aber 

dieses Jahr konnte endlich – nach 
drei Jahren coronabedingter Pause – 
unser Laternenfest wieder mit vielen 
Gästen und feierlich wie eh und je 
durchgeführt werden. Diesmal fand 
es erstmals am wunderschönen Ort 
der Begegnung in Bad Blumau statt, 
den die Kinder mit ihren leuchtenden 
Eulen-Laternen zur beginnenden Dun-
kelheit festlich erhellten.

„Die Eu-, die Eu-, die Eule tanzt…“- 
mit diesem Lied wurden die Gäste 
schwungvoll begrüßt, und alle Kin-

der tanzten begeistert mit. Unsere 
großen SchulanfängerInnen- Kinder 
zeigten uns mit einem Kreistanz und 
Martinsspiel, dass sie „Lichterkinder“ 
sind und bildlich gesprochen Licht in 
die Welt bringen wollen, wie es einst 
der heilige Martin tat, indem er nicht 
vor der Not der Ärmsten wegschaute, 
sondern beherzt teilte. Das motivierte 
und fleißige Üben und Basteln der Kin-
der in den Tagen und Wochen zuvor 
hat sich wirklich ausgezahlt, und alle 
konnten stolz auf die gelungenen Dar-
bietungen sein. Für unseren strahlend 
leuchtenden Umzug im Thermenpark 
gab es diesmal eine besondere Über-
raschung für die Kinder: der heilige 

Martin ritt doch tatsächlich auf einem 
echten Pferd voran! Vielen Dank an 
unsere ehemalige Praktikantin Julia, 
die das für uns organisiert hat!

Besonders bedanken möchten wir 
uns auch noch einmal bei unserer en-
gagierten Elterngruppe, die diesmal 
so toll für das kulinarische Wohl der 
Gäste gesorgt hat und Tee, Glühwein 
und Wurst- und Käsesemmeln 

bereitete. So konnte ein gelungenes 
Laternenfest 
noch in ge-
m ü t l i c h e r 
Atmosphäre 
ausklingen.
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Kinder brauchen Bewegung- 
SPASS IM TURNSAAL
Bewegung ist eines der 
wichtigsten Themenge-
biete der Gesundheitsför-
derung im Kindergarten. 
Denn: Das Bewegungsver-
halten der Kinder hat eine 
große Bedeutung für die 
gesamte Kindesentwick-
lung. 

„Bewegung heißt Lernen 
und Lernen heißt Bewe-
gung“. 

Kinder haben einen inne-
ren Bewegungsdrang. Be-
wegung schult die Wahr-
nehmung der Kinder. 
Dabei werden vor allen Din-
gen die Raumerfahrung, das 
Körperbewusstsein, das Ko-
ordinationsvermögen und der 
Gleichgewichtssinn gefordert 
und weiterentwickelt. 

Die Kinder lieben es, sich im 
Turnsaal austoben zu können.

NACHMITTAGSBETREUUNG
Voller Freude 
starten wir 
in ein neues 
Kindergarten-
jahr.

Für einen auf 
die Bedürfnis-
se der Kinder 
abgestimm-
ten Nachmit-
tag sorgen 
Manuela Konrad und Julia Frühwirth. 

Zu Mittag wird uns das Essen vom Augustiner Hof geliefert. 

Nach dem Mittagessen gibt es eine Rastzeit. Dafür bereitet eine 
Betreuerin Matratzen vor, mit den eigens mitgebrachten Bett-
sachen der Kinder. Kuscheltiere erwünscht!
Im Anschluss können sich die Kinder in unserem großen Haus 
austoben.

Im Turnsaal wird gelaufen, gebaut und geturnt. Im Freien nut-
zen wir unseren wunderbaren Garten mit den vielen Fahrzeu-

gen, Rutschen, Schaukeln und der Sandkiste. Im Sonnenraum 
befinden sich die Bauecke, Leseecke, viele Spiele sowie eine 
Spielküche. Unsere heißbegehrte Schaukel gibt es im neuen 
Mondraum. Der Regenbogenraum lädt die Kinder zum Hüp-
fen auf dem Trampolin und klettern auf der Sprossenwand ein. 
Das große Bällebad steht in unserem Wunderland. Für Kreati-
ves wie Basteln und Malen steht den Kindern der Sternenraum 
zur Verfügung. 

Zur Stärkung vom vielen Spielen gibt es am Nachmittag eine 
Obstjause. 

Durch die vielfältigen Spielmöglichkeiten und Angebote füh-
len sich die Kinder sehr wohl und haben Spaß. 

PROJEKT–  
„GESUNDER KINDERGARTEN“

Unser Kindergarten macht heuer beim Projekt „Ge-
sunder Kindergarten“ mit. Dieses Projekt  „Gesun-
der Kindergarten – gemeinsam wachsen“ wird von 
der Österreichischen Gesundheitskasse (ÖGK) in 
Kooperation mit Styria vitalis & der Versicherungs-
anstalt öffentlich Bediensteter, Eisenbahnen und Ber-
gbau (BVAEB) unterstützt-Kindergärten auf dem 
Weg, Gesundheit im Kindergarten für Kinder, das Kindergarten-
team sowie Eltern erlebbar zu machen.

Ziele des Netzwerks „Gesunder Kindergarten – gemeinsam wach-
sen" in der Steiermark sind:
•	 Kindergärten unterstützen, in früher Kindheit das Funda-

ment für langfristige Gesundheit der Kinder zu legen
•	 PädagogInnen und BetreuerInnen in ihrer Arbeit mit den Kin-

dern und zum Thema Gesundheit stärken
•	 Eltern als ExpertInnen für ihre Kinder erreichen und motivie-

ren, sich für die Gesundheit ihrer Kinder und einen gesun-
den Kindergarten einzusetzen

•	 Aufbau des Netzwerks "Gesunder Kindergarten - gemeinsam 
wachsen", bestehend aus "Gesunden Kindergärten", Referen-
tInnen und KooperationspartnerInnen

Um diese Ziele zu erreichen, werden von der Österreichischen 
Gesundheitskasse, von Styria vitalis und der BVAEB verschiedene 
Unterstützungsleistungen für Kindergärten angeboten

Projektkindergärten werden über einen Zeitraum von mehreren 
Jahren (mind 3 Jahren) von der Österreichische Gesundheitskasse 
(ÖGK) und Styria vitalis oder der Versicherungsanstalt öffentlich 
Bediensteter, Eisenbahnen und Bergbau (BVAEB) fachlich beglei-
tet, um sich verstärkt auf den Weg zum "Gesunden Kindergarten" 
zu machen.

Es wird tolle Angebote für die Kinder geben, Fortbildungen für 
das KIGA -Team werden angeboten, …

Das KIGA Team und die Kinder freuen sich schon auf die tollen 
Angebote  
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Naturerlebnistag
Am 23. September nah-
men die Kinder der 3. 
und 4. Klasse am Projekt 
„NaturVerbunden – Na-
turnetzwerk Oststeier-
mark“ teil. Im  Rahmen 
dieses Naturerlebnista-
ges wurde ein ökopäd-
agogisches Programm 
angeboten, bei dem den 
Schüler*innen, im Laufe 
des Vormittags, die Themen Biotopverbund und Arten-
vielfalt spielerisch näher gebracht wurden. Sie durften 
mit Becherlupen die Gegend rund um den Thermenpark 
durchforschen und bekamen all ihre Funde näher erklärt. 
Außerdem konnten die Kinder ihr Können im Keschern 
von Insekten unter Beweis stellen. Sie hatten Riesenspaß 
an diesem Projekt und nahmen sehr viele interessante In-
formationen mit nach Hause.

Dipl Päd Julia Pold

Wandertag nach  
Kleinsteinbach
Bei Sonnenschein und tollem Herbstwetter startete die 1. und 
2. Klasse, ausgerüstet mit Rucksack und leckerer Jause, ihren 
Wandertag. Die Strecke führte uns über den Thermenpark, ent-
lang des Natur- und Kulturerlebnisweges „Zukunft spazieren-
denken“ durch den herbstlichen Wald zum Spielplatz in Klein-
steinbach. Nach diesem langen Marsch freuten sich die Kinder 
auf ihre wohlverdiente Jause in freier Natur und tobten sich 
anschließend beim gemeinsamen Spiel aus. Zum Abschluss 
wurden noch alle Schüler*innen von den Besitzern des „Cafe`s 
Idylle“ zu einem leckeren Eis eingeladen. Wir sagen ein herzli-
ches Dankeschön! Frisch gestärkt traten wir den Heimweg an 
und freuten uns über den tollen ereignisreichen Vormittag!

Dipl Päd Martina Csecsinovits

Bläserklasse
Die Kinder in der Bläserklasse können im Zeitrahmen von 
2 Jahren an unserer Schule 2mal wöchentlich ein Blech-
blasinstrument erlernen. Trompete, Waldhorn, Tenor-
horn, Posaune oder Tuba werden angeboten. Weiters be-
kommen unsere SchülerInnen von der          MS Lehrerin 
Manuela Andraschek eine musikalische Grundausbildung 
vermittelt.

Musizieren steigert nicht nur die Konzentrationsfähigkeit,  
auch Teamgeist und das Zusammengehörigkeitsgefühl 
werden gestärkt. Im heurigen Schuljahr ist die Gruppe 
mit 9 SchülerInnen aus der     2. und 3.Klasse besonders 
groß. Ein musikalisches Ziel  wurde schon erreicht, näm-
lich, dass heuer zu Weihnachten die begeisterten Schüle-
rInnen „Jingle bells“ spielen können.

Die Bläserklasse gehört seit dem Schuljahr 2016/17 zum fi-
xen musikalischen Ausbildungsprogramm der Volksschu-
le. Danke an die tolle Kooperation mit der Musikschule.

VD Erna Erhart
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Autorenlesung
An unserer Schule fand für alle Schüler eine Lesung der be-
kannten österreichischen Kinderbuchautorin Gabriele Rit-
tig statt. Ermöglicht wurde dies durch die Buchhandlung 
Fladerer, die auch die Kosten übernahm.

Wir tauchten in fantastische Welten ein und begleiteten 
ein Stück lang den Wikinger Erik auf einem Wikingerschiff 
und Teti, die kleine Mumie, die Hauptattraktion einer 
Ägyptenausstellung.

Frau Rittig fesselte uns nicht nur durch das Vorlesen und 
Erzählen, sondern auch durch ihr schauspielerisches Ta-
lent. Beide Lesungen endeten in einem tosenden Applaus!

Dipl Päd Karin Rumpler

Leukämiehilfe 
Ein großes Dankeschön an alle 
BewohnerInnen der Gemeinde 
Bad Blumau,  die für die Leukä-
miehilfe gespendet haben. Die 
stolze Summe von 3003,50€ 
konnte auf das Konto des Ver-
eins überwiesen werden. Mit 
den Spendengeldern wird spe-
ziell die Forschung unterstützt.

Ein großes Dankeschön an alle, 
die auch noch die Hilfsaktion 
für die Ukraineflüchtlinge un-
terstützt haben.

VD Erna Erhart

Kleine Eindrücke aus der Nachmittagsbetreuung
Wie jedes Jahr wird bei uns in der Herbst- und Adventzeit 
fleißig gebacken und gebastelt. Die Kinder sind mit Freude 
dabei. Bereits unsere liebgewordene Tradition, das Striezel  
backen darf nicht fehlen. Die Kinder formten, pinselten 
und zuckerten mit Eifer. 

Stolz sind wir auch auf unseren selbstgebundenen Advent-
kranz, der uns jeden Tag in dieser besonderen Zeit große 
Freude bereitet. 

Wir wünschen eine schöne besinnliche, stressfreie Advent-
zeit!
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Adventzeit
Die Adventzeit ist eine besondere Zeit. In der Schule wird 
dieser Weg bis zum Weihnachtsfest mit verschiedenen Ak-
tivitäten gestaltet und verschönert: Den Beginn der Advent-
zeit durften wir am Ort der Begegnung feierlich mit einem 
Lied und Gedicht mitgestalten. Unsere Religionslehrerin 
Gabi Kummer segnete die von Eltern selbst gemachten Ad-
ventkränze. Jeden Tag in der Früh findet in jeder Klasse eine 
schöne Adventfeier statt. Das Licht der Kerzen lässt die Au-
gen der Kinder strahlen und leuchten.

Mache dich auf und werde Licht!  Dieser Satz begrüßt die 
Kinder, Lehrerinnen und alle die in die Schule kommen, be-
reits beim Eingang. Jeden Tag im Advent nehmen wir uns 
einen Auftrag aus der goldenen Schachtel (z.B. “Ich bin 
freundlich“; „Ich grüße“; „Ich höre zu“; „Ich bin hilfsbereit“)  
und versuchen dies in der Klassen- und  Schulgemeinschaft 
am Vormittag umzusetzen. So soll es in der Adventzeit spür-
bar „heller“ und „wärmer“ in unserer Schule werden.

Ja und was wäre die Adventzeit ohne süßen Lebkuchen? 

Eine besonde-
re Weihnachts-
ü b e r r a s c h u n g 
hat sich Gernot 
Handler einfallen 
lassen. Die klei-
nen Weihnachts-
bäckerInnen der 
1.Klasse verwan-
delten das Kaufhaus Nah&Frisch in eine duftende Weih-
nachtsbäckerei. Sie walkten den Teig aus und stachen dann 
mit verschiedenen Keksformen weihnachtliche Motive aus. 
Danach wurden die Lebkuchenstücke noch mit Begeiste-
rung liebevoll verziert. Jedes Kind durfte ein Säckchen mit 
nach Hause nehmen.

Mmmm - die Vorfreude auf das Verkosten war riesengroß!

Danke an Nah&Frisch Handler für diesen leckeren Start in 
die Adventzeit! 
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Vom Korn zum Brot
Die 3. Klasse und 4. Klasse nahm im Rahmen des Klimapro-
jektes zum Themenschwerpunkt Ernährung an der Aktion 
„Vom Korn zum Brot“ teil.  Auf anschauliche Weise lern-
ten die Kinder den Weg des Brotes durch die Bäuerinnen 
Barbara Stuphann-Jeitler und Veronika Hauptmann kennen.  
In der mitgebrachten Getreidemühle durften sie sogar ihr 
eigenes Mehl mahlen. Zudem wurde über die Vorzüge 
von regionalen Lebensmitteln, über Frische und guten Ge-
schmack, über Herkunft ums Eck und kurze Transportwe-
ge gesprochen. Anschließend wurden gesunde Jausenbro-
te zubereitet, die sich natürlich alle schmecken ließen. Ein 
herzliches Dankeschön an die Vortragenden! 

Karin Riedenbauer, MEd.

Die Volksschule und Musikschule laden zur ge-
meinsamen Weihnachtsfeier am 22.12.2022  

am Ort der Begegnung ein.
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Himmlischer Weihnachtsduft 
Bei unseren Tagesmüttern wird schon fleißig geknetet, mit 
vereinten Kräften ausgerollt und nach Herzenslust Sterne, 
Monde, Tannenbäume und Engel ausgestochen. Viele klei-
ne Hände helfen mit, wenn in der Vorweihnachtszeit bei 
unseren Tagesmüttern Kekse gebacken werden. Sobald 
die Kekse im Ofen sind breitet sich ein unverkennbar sü-
ßer, himmlischer Weihnachtsduft aus. 

Erste Kostproben müssen dann vernascht werden. Wer 
kann da schon widerstehen?

Unsere Tagesmütter wünschen gemeinsam mit allen Ta-
geskindern Fröhliche Weihnachten!

Tagesmutter Bianca Perner aus Loimeth

Das Mindestentgelt beträgt € 2.286,24 brutto (14-mal jährlich) bei 
Vollauslastung (vier 40-Stundenverträge). 
KindergartenpädagogInnen erhalten einen Zuschlag von 20 %.

warum Sie uns wollen ...4 Gründe warum wir Sie wollen ...4 Gründe

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schicken Sie bitte Ihre  
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an DSAin Sabine Prettenhofer,  
fuerstenfeld@tagesmuetter.co.at.

Tagesmütter Steiermark | tagesmuetter.co.at

Wir suchen in Bad Blumau

verantwortungsvolle, engagierte 
tAgESMÜttEr/-vÄtEr 

AB Sofort

•	 Sie sind Tagesmutter/-vater 
oder KindergartenpädagogIn.

•	 Sie lieben es, Ihren Arbeitstag 
individuell und kreativ zu ge-
stalten.

•	 Mit großer Begeisterung be-
gleiten Sie Kinder in ihrer Ent-
wicklung und fördern sie.

•	 Sie bieten den Kindern eine 
vertraute und anregende 
Umgebung und schaffen eine 
Bildungspartnerschaft mit den 
Eltern.

•	 Wir unterstützen und begleiten Sie 
pädagogisch und organisatorisch 
in Ihrem Job. 

•	 Kostenlose, regelmäßige Fortbil-
dungen und Supervisionen sind 
bei uns selbstverständlich.

•	 In unserer Bibliothek können Sie 
sich jederzeit Bücher und Spiele-
material ausborgen.

•	 Sie sind bei uns vollversichert und 
unbefristet angestellt und können 
aus mehreren Arbeitszeitmodellen 
wählen. 
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Mit 1. Oktober 2021 wurden aufgrund der Tourismusstruk-
turreform 39 Gemeinden und 20 Tourismusverbände zur 
Erlebnisregion Thermen- & Vulkanland, in der nicht we-
niger als 122.000 Menschen leben. Trotz schlechter Prog-
nosen entwickelte sich das Jahr 2022 prächtig, die Nächti-
gungszahlen liegen nur ganz knapp hinter jenen des letzten 
Vor-Corona-Jahres 2019 mit 2 Mio. Nächtigungen bei rund 
600.000 Ankünften. „Wir leben in einer gesegneten Region 
mit einer großen Vielfalt und wurden zum beliebtesten Ur-
laubsziel in der Steiermark gewählt. Der Tourismus bringt 
283 Millionen Euro in die Region, die mit 23 Hauben aus-
gezeichnet ist“, freut sich Sonja Skalnik.

Magazin „Sehnsuchtszeit“
Besonders stolz ist man im Thermen- & Vulkanland auf den 
neuen Marketingauftritt, der sich auch im ersten Magazin 
„Sehnsuchtszeit“ widerspiegelt. Dieses Magazin ging an 
knapp 36.000 Haushalte in der Region und liegt bei den 
Gastgebern, in den Thermen und Betrieben auf. „Mit die-
sem Magazin zeigen wir, wie schön es bei uns ist, was wir 
bieten und vieles mehr. Vor allem aber beweist dieses Ma-
gazin, dass die Saison bei uns noch nicht zu Ende ist. Kaum 
in einer anderen Region spielen Weihnachtsausstellungen 
eine so große Rolle wie bei uns. Und die Thermen haben 
traditionell in den Wintermonaten Saison und sind die ide-
ale Alternative zum Skiurlaub. Das Thermen- & Vulkanland 
ist längst zu einer Ganzjahresdestination geworden. Wir 
sind ein Sehnsuchtsland, das zu schön ist, um nicht da zu 
sein“, sagen Sonja Skalnik und Christian Contola stolz.
Das Magazin kann jederzeit per Mail (info@thermen-vulk-
anland.at) bestellt werden.

Digitale Wandernadel
Geschäftsführer Christian Contola stellte die Digitale Wander-
nadel vor. Wandern ist speziell während der Pandemie immer 
beliebter geworden und gerade das Thermen- & Vulkanland 
bietet zauberhaften (Wander)Genuss zu jeder Jahreszeit. Vie-
le Themenwege laden zu Entdeckungsreisen durch das sanfte 
Hügelland im Südosten der Steiermark. Das milde Klima des vo-
ralpinen Raums eröffnet lustvolle Wanderungen das ganze Jahr 
über. „Die digitalte Wandernadel im Thermen- & Vulkanland 
kann ab sofort erwandert werden. Wer Wanderziele sammelt, 
kann sich eine Auszeichnung abholen. Im „App Store“ oder in 
„Google Play“ nach SummitLynx suchen, installieren und App 
starten“, verrät Christian Contola. Im Menü unter dem Punkt 
Wandernadel sieht man, welche Ziele erreicht werden müssen, 
um sich die Auszeichnung zu verdienen. Zur Belohnung gibt es 
eine Urkunde, die man nach der Erreichung der Wanderziele 
(z.B. Absolvierung eines Themenweg, einer Wandertour, etc.) 
automatisch zugeschickt bekommt. Bronze: 3 Wege, Silber: 5 
Wege, Gold: 10 Wege. Auf die Hügel, fertig, los!

Gastgeber:innen-Coach
Mit Julia Koschu, BA, MA stell-
ten Sonja Skalnik und Christian 
Contola den Gastgeber:innen-Coach der Erlebnisregion 
Thermen- & Vulkanland vor. Koschu ist somit das Bin-
deglied zwischen dem Tourismusverband und den Be-
trieben. Julia Koschu: „Ich besuche Betriebe, bin bei 
den Buchungsprogrammen behilflich und informiere 
über die Aktivitäten des Verbandes. Sehr gerne nehme 
ich auch an Stammtischen von Vereinigungen wie z.B. 
„Urlaub am Bauernhof“ und anderen teil, um gemein-
sam nach Lösungen zu suchen und beste Vermarktung 
oder Marketinghilfen bieten zu können. Ich mache es 
mir zum Ziel, alle Betriebe – vor allem auch die kleinen 
Vermieter – abzuholen, um gemeinsam noch stärker zu 
werden!“

Ausgebuchter Herbst
Im Herbst ist das Thermen- & Vulkanland die absolute 
Nummer eins in der gesamten Steiermark. „Die Kapazität 
von 15.000 Betten bei rund 600 Gastgebern war auch zur 
Freude von 4.400 Mitgliedsbetrieben ausgeschöpft“, zieht 
Sonja Skalnik eine weitere erfreuliche Bilanz. Christian 
Contola: „Eine der wichtigsten Aufgaben ist es, das Zusam-
mengehörigkeitsgefühl in der gesamten Region zu stärken. 
Deshalb haben wir jetzt auch Aufkleber anfertigen lassen, 
die Gemeinden und Betriebe als Mitglieder der Erlebnisre-
gion Thermen- & Vulkanland ausweisen.“

Rückfragen:
Christian Thomaser / Presse Thermen- & Vulkanland
christian.thomaser@thermen-vulkanland.at
Tel.: 03382 / 55100-8011

News aus dem Thermen- & Vulkanland

 

 

 
 
 
 
Gastgeber:innen-Coach 
Mit Julia Koschu, BA, MA stellten Sonja Skalnik und Christian Contola den Gastgeber:innen-Coach der 
Erlebnisregion Thermen- & Vulkanland vor. Koschu ist somit das Bindeglied zwischen dem Tourismusverband und 
den Betrieben. Julia Koschu: „Ich besuche Betriebe, bin bei den Buchungsprogrammen behilflich und informiere 
über die Aktivitäten des Verbandes. Sehr gerne nehme ich auch an Stammtischen von Vereinigungen wie z.B. 
„Urlaub am Bauernhof“ und anderen teil, um gemeinsam nach Lösungen zu suchen und beste Vermarktung oder 
Marketinghilfen bieten zu können. Ich mache es mir zum Ziel, alle Betriebe – vor allem auch die kleinen Vermieter – 
abzuholen, um gemeinsam noch stärker zu werden!“   
 
Urlaub am Bauernhof 
Warum diese Pressekonferenz im Kürbishof Gartner abgehalten stattgefunden hat, wurde beim vierten großen 
Thema klar: Mit Barbara Aschbacher-Gartner kommt die neue Leiterin von „Urlaub am Bauernhof“ in der 
Steiermark aus dem Thermen- & Vulkanland, exakt aus Weinberg an der Raab, das zur Stadtgemeinde Fehring 
gehört. Zugleich ist Barbara Aschbacher-Gartner im 50. Jubiläumsjahr von „Urlaub am Bauernhof“ die erste Frau 
nach drei Männern an der Spitze des Landesverbandes.  
Barbara Aschbacher-Gartner: „Wir standen selbst vor 20 Jahren vor der Frage, was wir mit unseren Gebäuden 
machen könnten. Aufgrund der positiven Entwicklung des Thermen- & Vulkanlandes haben wir uns getraut, auf 
Urlaub am Bauernhof umzustellen und haben das noch keine Sekunde bereut. Das Nächtigungsgeschäft wurde 
zu einem Standbein von sehr vielen Höfen, ich sehe unsere Betriebe als Botschafter für die Bauern. Bei uns 
bekommen die Gäste einen Einblick in die bäuerliche Arbeit. Sie erleben, wie Kernöl gepresst wird, wie die 
Fruchtfolge auf den Äckern funktioniert oder wie Holzwirtschaft betrieben wird – und sie haben zugleich die 
Thermen und wunderschönen Ausflugsziele und Genussmanufakturen ganz in der Nähe.“ 
Sie selbst hat stets das Handy und somit die Buchungs-App mit und hat auch schon auf dem Feld Nächtigungen 
eingebucht. Nicht nur deshalb ist es eines ihrer Ziele in der neuen Funktion, die Online-Buchungsplattform noch 
mehr darauf zu konzentrieren, die Gäste per Mausklick im Internet abzuholen. Barbara Aschbacher-Gartner: „Sie 
klopfen dort nämlich täglich in großer Zahl an unsere Türen. Wir sind eine starke Marke mit 401 Betrieben in der 
Steiermark, von denen 31 aus dem Thermen- & Vulkanland kommen. Besonders erfreulich ist, dass Urlaub am 
Bauernhof mit einem Schnitt von über sieben Nächtigungen pro Gast weit über dem Nächtigungsschnitt in 
anderen Betrieben liegt. Auch wird bei uns größter Wert auf Qualität gelegt, die Betriebe werden alle fünf Jahre 
überprüft“, verrät Barbara Aschbacher-Gartner.  
 
Ausgebuchter Herbst 
Im Herbst ist das Thermen- & Vulkanland die absolute Nummer eins in der gesamten Steiermark. „Die Kapazität 
von 15.000 Betten bei rund 600 Gastgebern war auch zur Freude von 4.400 Mitgliedsbetrieben ausgeschöpft“, 
zieht Sonja Skalnik eine weitere erfreuliche Bilanz. Christian Contola: „Eine der wichtigsten Aufgaben ist es, das 
Zusammengehörigkeitsgefühl in der gesamten Region zu stärken. Deshalb haben wir jetzt auch Aufkleber 
anfertigen lassen, die Gemeinden und Betriebe als Mitglieder der Erlebnisregion Thermen- & Vulkanland 
ausweisen.“ 
 
Foto von links: Christian Contola, Sonja Skalnik, Barbara Aschbacher-Gartner und Julia Koschu   
© Thermen- & Vulkanland / Christian Thomaser 
 
Rückfragen: 
Christian Thomaser / Presse Thermen- & Vulkanland 
christian.thomaser@thermen-vulkanland.at  
Tel.: 03382 / 55100-8011 
 

Foto von links: Christian Contola, Sonja Skalnik, Barbara Asch-
bacher-Gartner und Julia Koschu
© Thermen- & Vulkanland / Christian Thomaser
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Betriebsfeuerwehrball im Rogner Bad Blumau
Die Betriebsfeuerwehr Rogner Bad Blumau lädt am 21. 
Jänner zum 9. Betriebsfeuerwehrball in das Weltunikat 
ein. Einlass ab 19.30 Uhr. Der Ball beginnt um 20 Uhr. 
Für gute Musik und Unterhaltung sorgt die Band „Hit die 
Musi“. Highlights des Abends sind eine spektakuläre Mit-
ternachts-Showeinlage sowie Verlosung von zahlreichen 
Preisen – Hauptpreis Übernachtung für zwei Personen 
inklusive Halbpension im Rogner Bad Blumau.

•	 Eintritt: Freiwillige Spende 

•	 Abendbekleidung, Tracht oder Uniform

Ein Kostenloses Heimfahrt-Shuttle wird in der Zeit von 1 
bis 3 Uhr morgens im Umkreis von 15 km vom Rogner 
Bad Blumau angeboten. 

Um eine Tischreservierung im Voraus wird gebeten:  ABI 
d. F.  Josef Probst •  +43 (0) 664 / 800974920

Geschenke Tipps
Advent, Advent, Lebensfreude wird geschenkt. Schenken 
Sie uns einfach weiter, denn über einen Aufenthalt im Ro-
gner Bad Blumau freut sich bestimmt jeder. Entspannung, 
Erholung oder „Zeit für einander“ – Gutscheine liebevoll 
ausgesucht und stilvoll präsentiert. Wählen Sie zwischen 
Gutscheinen für Hotel • Wellness & Spa • Badelandschaft 
& Sauna • Arrangements oder Wertgutscheine zu 

€ 10,00 / € 50,00 / € 100,00. Erhältlich in unserer Gut-
scheinschneiderei, Montag bis Freitag von 8 bis 16.30 Uhr 

& Samstag, Sonntag & Feiertag von 9 bis 13 Uhr geöffnet.
Ein Abend in unserem à la Steak carte Restaurant „Genuss-
Reich“. Lust auf einen gemütlichen Abend mit köstlichen 
Steakspezialitäten? Sie werden das wunderschöne Ambi-
ente verbunden mit kulinarischen Spezialitäten und her-
vorragenden Weinen lieben. Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Samstag von 18.00 bis 23.30 Uhr. Reservieren Sie gleich 
Ihren Tisch unter (+)43 (0)3383 5100 9449 oder per Mail 
an urlaubsschneiderei@rogner.com
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Die schönste Zeit ist die, die man gemeinsam verbringt. 
Zauberhafte Augenblicke im Weltunikaerleben. Feuer der 
Liebe entfacht.

Für besondere Menschen. Mit folgenden zubuchbaren Leis-
tungen zaubern Sie Ihren Liebsten ein Lächeln ins Gesicht:

•	 romantisch dekoriertes Zimmer

•	 VIP-Service am Zimmer

•	 romantischem Dinner im à la Steak carte Restaurant 
GenussReich

•	 Kuschelliege am Lieblingsplatz, wahlweise mit VIP-Ser-
vice oder eine individuelle Loge

TIPP: Jetzt 5% Bonus im SPA. Egal ob als Überraschung 
oder zum selber genießen. Jetzt buchen und 5% auf alle 
Massagen und Beautyanwendungen sparen.

Individuelle Angebote und Gutscheine Tel.: (+)43 (0)3383 
5100 – 9449 urlaubsschneiderei@rogner.com

AUS DER THERME

Liebe und Romantik – ValentinsZEIT im Rogner Bad Blu-
mau – Sanfte Nähe in heißen Quellen

Das Rogner Bad Blumau wünscht allen Bewohnerinnen und Bewohnern von Bad Blumau 
ein besinnliches Fest und viel gemütliche Zeit und Zufriedenheit. Das neue Jahr soll Sie  

mit Glück begleiten und Ihnen viele Sonnenstunden bereiten.
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MUSIKVEREIN

Frühschoppen beim Pfarrfest Musikertreffen Sinabelkirchen

Keine Sterne in Athen – dafür Schnaps in St. Kathrein
Mitte September stiegen wir aus-
nahmsweise mal ohne Instrumen-
te in den Bus und machten uns im 
Rahmen unseres Musikausfluges zu-
erst auf den Weg zur Stollenkäserei 
nach Arzberg. Anschließend stärk-
ten wir uns in der Stoakoglerhütte 
bei einem köstlichen Gulasch bzw. 
Schweinsbraten bevor es zum Stoa-
koglerhaus nach Gasen weiterging. 
Als dritte Besichtigungsstation 
wählten wir die Edelbrennerei Graf 
in St. Kathrein am Offenegg, wo 
wir edle Tropfen verkosten konn-
ten. Beim Buschenschank Spindler 
in Winzendorf ließen wir den tollen 
Tag ausklingen.
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Am 09. Oktober 
konnten wir nach 
über 3-jähriger 
pandemiebeding-
ter Pause endlich 
wieder ein Konzert 
zum Besten geben. 
Das Programm unseres Kirchenkonzertes wurde durch 
Gesangseinlagen, sowie lustige Reime als auch Texte zum 
Nachdenken zwischen den Stücken aufgelockert. Vielen 
Dank nochmal an alle BesucherInnen für ihr Kommen und 
ihre Unterstützung – sei es mittels Applaus oder einer fi-
nanziellen Spende!

Kirchenkonzert Es war uns eine Ehre
Ende November hatten wir 
eine besondere Ehre – wir 
durften auf Einladung von 
Ernst Ammerling den Emp-
fang der Taufe seiner Enke-
lin Lena Sophia musikalisch 
gestalten.

 

 

                  

 

 

      

 

      
    Ein friedliches Weihnachtsfest und ein
                                                                                
  

Ein friedliches Weihnachtsfest und ein 

            erfolgreiches neues Jahr,

Verbunden mit einem herzlichen 
Dank für Ihr Vertrauen!

 

            Kachelofen     Herde    Kamine

 

neues Jahr,                          

mit einem herzlichen 
Dank für Ihr Vertrauen! 

Kachelofen     Herde    Kamine 
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Weitere Fotos und aktuelle Informationen über uns finden 
Sie auf unserer Website www.mv-badblumau.at, auf unserer 

Facebook-Seite, auf unserem Instagram-Account, sowie 
auch auf unserem Cities-App-Profil.

USC – Erntedankfrühschoppen

Gedenkmesse für unsere verstorbenen Musiker

Geburtstagsständchen
Anfang November gratulierten wir unserem ehemali-
gen Musiker und Obmann Josef Meister mit einem mu-
sikalischen Ständchen zu seinem 70er.
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Private Haushalte
(1) In welchem Ortsteil wohnen Sie

(2) Wie viele Personen wohnen in Ihrem Haushalt?

Gebäude – Heizen – Wärme
(3) Wie heizen Sie in Ihrem privaten Haushalt?

	   Gas

	   Öl

	   Biomasse

SACHBEREICHSKONZEPT ENERGIE –  
Gemeinde Bad Blumau

FRAGEBOGEN
Im Sinne einer klimapolitisch nachhaltigen Weiterent-
wicklung hat die Gemeinde Bad Blumau beschlossen 
ein

„Sachbereichskonzept Energie“ für das gesamte Ge-
meindegebiet festzulegen. Das Sachbereichskonzept 
Energie

(SKE) legt auf Grundlage einer Bestands- und Potenzi-
alanalyse im Bereich Energieeffizienz,

Wärmeversorgungsinfrastruktur sowie Mobilität, Ziele 
und Maßnahmen zur Entwicklung energieraumplane-
rischer

Strategien in der Energieraumplanung fest. Die we-
sentliche Grundlage dafür bildet die „Energetische 
Charakteristik

der Gemeinde“ bzw. die „Kommunale Energie- und 
Treibhausgasdatenbank“ (erstellt von der BOKU Wien, 
im Auftrag

des Landes Steiermark, Jänner 2019)

Langfristiges Ziel der Energieraumplanung ist die 
Schaffung von energieeffizienten Raumstrukturen mit 

dem Ziel

Energie einzusparen, Kosten zu senken und vor allem 
den Co2-Ausstoß zu senken. Dabei soll der Anteil an

erneuerbarer Energie erhöht und energiesparende Mo-
bilität forciert werden. Die Bereiche Energie, Mobilität 
und

Wohnen sind eng miteinander verbunden Dabei soll 
der Anteil an erneuerbarer Energie erhöht und ener-
giesparende

Mobilität forciert werden. Zur Beantwortung der sich 
in diesem Zusammenhang stellenden Fragen „Wie 
können und

müssen wir mit den vorhandenen Ressourcen umge-
hen?“ „Wie wollen wir in Zukunft leben?“ bitten wir 
Sie, sich ein

paar Minuten Zeit zu nehmen und den folgenden Fra-
gebogen für private Haushalte auszufüllen. Die Befra-
gung startet ab sofort und endet am Freitag, 13.01.2023.
Bitte den herausgetrennten Fragebogen im  
Gemeindeamt abgeben.
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	   Wärmepumpe

	   Erdwärme

	   Solarenergie

	   Strom

	   Fernwärme

	   ………..

(4) Haben Sie Anliegen und/ oder Ideen zu effizienterem Heizen in Ihrem privaten Wohnbereich?

(5) Haben Sie Anliegen und/ oder Ideen zur Wärmesanierung von Wohngebäuden?

(6) Gibt es seitens der Gemeinde Fördermöglichkeiten und/ oder Beratungen für Gebäudesanierun-
gen (zur Energieeinsparung)?

(7) Gibt es seitens der Gemeinde Fördermöglichkeiten und/ oder Beratungen zum Umstieg aufeffi-
zientere Heizmöglichkeiten?
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Strom – erneuerbare Energie
(8) Aus welcher Quelle beziehen Sie den Strom für Ihren Haushalt?

	   Wasser

	   Wind

	   Biomasse

	   Erdwärme

	   Sonnenenergie

	   …………….

(9) Haben Sie Anliegen und / oder Ideen zu einer effizienteren Stromnutzung bzw. Gewinnung für 
Ihren Haushalt? Welche?

(10) Gibt es seitens der Gemeinde Fördermöglichkeiten und/ oder Beratungen für Stromgewinnung 
aus erneuerbaren Energieträgern?

(11) Besteht Interesse an Gemeinschaftsprojekten (z.B. Photovoltaikanlagen, Biomasse, …)?

□ Ja □ Nein
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Mobilität
(12) Welche Herausforderungen sehen Sie im Bezug auf den Verkehr (privat, gewerblich, Transit,…) 
in der Gemeinde?

(13) Welche Möglichkeiten der Verbesserung sehen Sie in Bezug auf den Verkehr in der Gemeinde?

(14) Welche Möglichkeiten der Verbesserung sehen Sie in Bezug auf den öffentlichen Personalnah-
verkehr (ÖPNV) in der Gemeinde?

(15) Gibt es in der Gemeinde ein Sammeltaxi? Welche Anliegen und/ oder Ideen haben Sie dazu (z. 
B. Haltestellen)?

(16) Haben Sie Ideen zur Nutzung von E-Mobilität im öffentlichen Bereich?

Vielen Dank für Ihre Teilnahme. Die ggst. Erhebung dient ausschließlich der Dokumentation.

Für weitere Fragen steht Ihnen die Gemeinde Bad Blumau zur Verfügung.

FRAGEBOGEN
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Steirische Frauenbewegung

Ortsgruppe Bad Blumau
Um den heißen Sommer etwas abzukühlen, trafen wir uns 
am 2. Juli zu einem leckeren Eis bei der Idylle in Kleinstein-
bach. Diese Aktion schreit nach Wiederholung!!

Unser alljährlicher Geburtstagstratsch fand heuer am 29. 
Juli beim Buschenschank Steiner in Lindegg statt. In ge-
mütlicher Runde und guter Jause feierten wir die runden 
und halbrunden Geburtstage unserer Mitglieder.

Anfang August wurde es bei uns sportlich. Einige unse-
rer Frauen versuchten sich im Bogenschießen. Mit etwas 
Übung und guter Technik war es uns möglich, die Tiere im 
3D-Parcour zwischen Obstbäumen und Gebüsch zu tref-
fen. Ich muss sagen, alle waren sehr talentiert.

Am 24. September machten wir uns auf den Weg nach 
Pingau zur Pilzzucht Pfister. Wir wurden in den Lebens-
raum der Kräutersaiblinge und Co eingeführt. Bei der an-
schließenden Verkostung waren wir überrascht, wie gut 
am Grill gebratene Pilze und Pilzgrillwürste schmecken 
können. Nachdem wir uns mit Pilzaufstrich und Pilzpesto 
eingedeckt haben, ging es weiter zum liebevoll gestalteten 
Verkaufsladen des Vereines „Wiederwertvoll“, wo Ware 
aus zweiter Hand und viel Kunsthandwerk aus der Umge-
bung verkauft wird. So können schöne Stücke ihren Be-
sitzer wechseln und wieder zu Lieblingsstücken werden. 
Nach einer stärkenden Kaffeepause gab es eine sehr infor-
mative Stadtführung durch Friedberg bis zur Burg hinauf. 
Den gemütlichen Ausklang dieses Tages feierten wir bei 
der Lindegger Frauenbewegung bei guter Jause, leckeren 
Mehlspeisen und frischen Sturm.

Bei der Neuwahl des neuen Bezirksvorstandes der steiri-

schen Frauenbewegung 
in Ebersdorf wurde 
Rauchfangkehrermeis-
terin und Gemeinderä-
tin Kerstin Fladerer aus 
Fürstenfeld einstimmig 
zur neuen Bezirksleite-
rin gewählt. Wir hoffen 
auf gute Zusammenar-
beit und wünschen ihr 
viel Kraft für diese Auf-
gabe.

Der Loimether Ad-
ventzauber fand am 3. 
Dezember im Ort der 
Begegnung statt. Herz-
lichen Dank für das fleißige Lebkuchenbacken. Diese Le-
ckereien wurden gerne gekauft und so konnten wir einen 
guten Betrag für die Spendenaktion für den Verein „Von 
Mama zu Mama“ zur Verfügung stellen. Ein Dankeschön 
auch den Frauen für das Kinderbasteln.

Ich möchte mich bei allen fleißigen Händen, die im heuri-
gen Jahr mitgearbeitet und mitgedacht haben, herzlichst 
bedanken. Ohne all diese Frauen, wäre es nicht möglich, 
so viele Veranstaltungen zu machen. Allen wünsche ich 
eine ruhige und wertvolle Weihnachtszeit und jede Men-
ge Wünsche, die im kommenden Jahr in Erfüllung gehen 
mögen.

Rath Maria
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FRAUENBEWEGUNG LINDEGG–JOBST

Die Frauenbewegung Lindegg-Jobst gestaltet heuer wieder 
die traditionellen Adventfenster. Begonnen hat wie jedes 
Jahr die Freiwillige Feuerwehr Lindegg.

Am 5.01.2023 wandern wir dann wieder von Fenster zu 
Fenster und bewundern wie künstlerisch sie von den Fa-
milien gestaltet wurden. 

Die Frauenbewegung Lindegg-Jobst wünscht allen ein fro-
hes und vor allem besinnliches Weihnachtsfest!

LANDJUGEND BAD BLUMAU

Agrar- und Genussolympia-
de Bezirksentscheid 2022 -  
wir waren dabei! 
Auch heuer nahmen wir wieder mit drei Teams, bei 
der sogenannten AUGO, teil und bewiesen unser Wis-
sen und Können 

Wir gratulieren recht herzlich: 

1. Platz: Philipp Gablerits und Stefan Kohl 
(LJ Großwilfersdorf)

2. Platz: Victoria Paar und Lena Purkart

3. Platz: Franz-Josef Groß und Bernhard Laundl

Erntedank - eine Zeit 
Danke zu sagen! 

Wir nahmen heuer wieder an der Lebensmit-
telaktion der Landjugend Steiermark „Der Kör-
per brauchts, der Bauer hats“ teil! 

Diese stand heuer ganz im Zeichen der Kräu-
ter - Ein solches Lebensmittel, das direkt vor 
unserer Nase gedeiht! 

Im Anschluss, nachdem wir beim Gottesdienst 
mitwirken durften, verteilten wir an die Besu-
cher des Erntedankgottesdienst unser, mit Lie-
be hergestelltes, Kräutersalz. 



31AUS DEN VEREINEN UND KÖRPERSCHAFTEN

LJ Bad Blumau – 1. Gulaschparty
Am 27.08.2022 war es ENDLICH so-
weit: Unsere 1. Gulaschparty ging 
über die Bühne! 

Für beste Stimmung sorgte unser 
spitzen Musikant Willly Pichay.  

Er heizte auch bei Schlechtwetter die 
Tanzfläche so richtig ein! 

Es freut uns sehr, dass wir, trotz Re-
gen und Wind, viele Besucher und 

Besucherinnen begrüßen durften.

Ein großes Dankeschön, geht an all 
die motivierten Besucher und Besu-
cherinnen! 

Nicht zu vergessen sind unsere groß-
zügigen Sponsoren, die es möglich 
gemacht haben, dieses Fest umzuset-
zen! 

Weiters bedanken wir uns auch bei 

der Gemeinde Bad Blumau für die 
Unterstützung. 

Zu guter Letzt danken wir allen Helf-
erleins, die uns, sei es mit ihren Tipps 
bzw. bei der Vorbereitung oder bei 
den Aufbauarbeiten, geholfen haben. 

Ein großer Dank geht auch an unsere 
Mitglieder, die ihre ganze Energie in 
dieses Fest reingesteckt haben! 
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Generalversammlung der 
Landjugend Bezirk Fürstenfeld 
Am 16. Oktober 2022 fand die Generalversammlung 
vom Landjugend Bezirk Fürstenfeld beim Buschen-
schank Bliemel statt.

Ganz besonders freut es uns, dass von unserer Orts-
gruppe, sechs Mitglieder im Bezirksvorstand vertreten 
sind: 

Carina Gablerits: Bezirksleiterin

Philipp Gablerits: Schriftführer Stv. 

Linda Baronigg: Bezirksleiterin Stv. 

Franz-Josef Groß: Brauchtumsreferent

Hanna Gradwohl: Agrarreferentin

Theresa Paar: Kassier Stv.

Wir wünschen euch viel Spaß, frohes Schaffen und al-
les Gute! 

Weiters wurden vier von unseren Mitgliedern mit dem 
Leistungsabzeichen geehrt:

Wir gratulieren Carina Gablerits zum Leistungsabzei-
chen in Silber.

Philipp Gablerits, Linda Baronigg und Theresa Paar 
wurden mit dem Leistungsabzeichen in Bronze geehrt. 

Wir gratulieren euch und wollen uns auf diesem Wege 
bei euch, für euren Einsatz, bedanken - Wir sind stolz 
auf euch!

Generalversammlung 2022 
Am 11. November 2022 fand unsere alljährliche General-
versammlung beim „Zum Stoabocha“ statt. 

Es stand auch eine Ergänzungswahl an. 

Somit dürfen wir euch den neuen Vorstand der Landju-
gend Bad Blumau vorstellen: 

Obmann: Philipp Gablerits
Obmann Stv.: Simon Krankenedel
Leiterin: Carina Gablerits
Leiterin Stv.: Theresa Paar
Leiterin Stv.: Hanna Gradwohl
Kassier: Franz-Josef Groß
Kassier Stv.: Bernhard Laundl
Schriftführerin: Victoria Paar
Schriftführerin Stv.: Fabienne Erhart
Brauchtumsreferentin: Kerstin Perner
Bildungsreferentin: Linda Baronigg
Pressereferentin: Lena Purkart

Wir wünschen den neu gewählten Vorstand alles Gute und 
viel Spaß! 
Wir möchten uns recht herzlich bei Tobias Baronigg, für die 
lange Tätigkeit im Vorstand, bedanken! 
Ganz besonders freute es uns, dass unsere Frau Bürgermeiste-
rin Andrea Kohl, den Weg zu uns gefunden hatte. 
Auch Seitens vom Bezirksvorstand der Landjugend Fürstenfeld, 
durften wir unseren Bezirksobmann Philipp Mayer, Bildungsre-
ferentin Stv. Lara Gruber und unseren lieben Herrn Busreferent 
Marco Fasching, bei unserer Generalversammlung begrüßen. 
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1. Krampusrummel
Am 02. Dezember 2022 war es endlich soweit: Unser 1. 
Krampusrummel fand statt!

Der Nikolaus hat uns mit seinen Krampussen besucht und 
sich gefreut, dass so viele Kinder da waren.

Trotz des frischen Wetters war es ein gemütlicher Abend 
mit besinnlicher Weihnachtsmusik und für Speis und 
Trank war gut gesorgt.

Danke an alle, die da waren! 

Frohe Weihnachten wünschen wir von 
Herzen, im Kreise eurer Liebsten und im 
Schein der Kerzen. Wir blicken positiv auf 
den Jahreswechsel und freuen uns über die 
neuen Erlebnisse, Herausforderungen und 
Möglichkeiten, die bevorstehen! Allen ein 
Gutes Neues Jahr 2023 und mögen Eure 

Wünsche in Erfüllung gehen!

Herzlichen Dank!  
Eure Landjugend Bad Blumau
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Am ersten Adventsonntag hatten wir die Ehre bei der 
feierlichen Taufe der kleinen Lena Sophia zu helfen. Zu 
diesem Anlass kam Pfarrer Franz Brei angereist, der auch 
gleich unsere schöne Weihnachtskrippe feierlich segnete. 
Diese wird den ganzen Advent für (vor)weihnachtliche 
Stimmung in Lindegg sorgen.  Wir versorgten die zahlrei-
chen Gäste mit hausgemachtem Glühwein, Punsch und 
Weihnachtskeksen und freuten uns über das zahlreiche Er-
scheinen und die große gemeinsame Feier. Wir bedanken 
uns bei allen involvierten Personen und Vereinen, sowie 
vor allem bei Ernst Ammerling für die Organisation dieses 
schönen Festes.  Den frischgebackenen Eltern wünschen 
wir alles Gute für die Zukunft!  

LANDJUGEND LINDEGG

Oldtimer-Treffen / Cafe M3
Zu einem wahren Spektakel der besonderen Art, hat sich 
das bereits zur Tradition gewordene Oldtimer-Treffen in Bad 
Blumau entwickelt. Unzählige Oldtimer-Liebhaber, von Nah 
und über die Grenzen hinaus, präsentierten bei traumhaftem 
Wetter am 18. September ihre Fahrzeuge. Für die zahlreichen 
Besucher schlugen die Herzen angesichts der Schmuckstücke 
höher, die am Festgelände eintrafen und zu bewundern waren. 

 Für die musikalische Unterhaltung und gute Stimmung sorgte 
„Feuer & Eis“.

Der Höhepunkt der Veranstaltung war die Fahrzeugprämie-
rung, welche von Frau Bürgermeisterin Andrea Kohl, Vize-Bgm. 
Thomas Erhart und Gemeindekassiererin Birgit Gamperl vorge-
nommen wurde. An dieser Stelle ein großes Dankeschön an 
die Sponsoren für die Bereitstellung der Preise zur Prämierung. 

Wir freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen im Cafe M3 sowie 
bei unseren Veranstaltungen Euch begrüßen zu dürfen.

Das Cafe M3 Team
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Dorfgemeinschaft  
Kleinsteinbach
Am 8 .Oktober 2022 fuhr 
die Dorfgemeinschaft 
Kleinsteinbach nach Mau-
tern zum Tierpark Wilder 
Berg. Es war ein gelunge-
ner Ausflug bei schönem 
Wetter !

Compass
Auch bei uns im Compass Wohn- und 
Pflegeheim ist der Advent eingezogen. 
Wir feiern bereits den 2. Advent mit 
Punsch und Keksen, zum Teil sogar 
selbst gemacht! Es werden Geschich-
ten vorgelesen und Fr. Fritz umrahmt 
die Adventfeiern immer mit ihrer Zieh-
harmonika .

Wir, Bewohner und Mitarbeiter wünschen der gesamten 
Gemeinde eine besinnliche Adventzeit, frohes Weihnachts-
fest im Kreise der Familie – gesund bleiben und hoffentlich 
auf ein besseres 2023 

Anita Hirschbeck 

Dieses Jahr lud der Freizeitclub Loimeth erstmals an einem 
Samstag,

den 03. Dezember 2022 ab 14 Uhr am Ort der Begegnung 
in Bad Blumau zum Loimether Adventzauber ein.

Heimische Künstler verzauberten die kleinen weihnacht-
lich beleuchteten Holzhütten mit ihren wunderschönen 
selbstgemachten Kunsthandwerken und Köstlichkeiten.

Die Frauenbewegung „Ortsgruppe Bad Blumau“ verwöhn-
te in den warmen Räumlichkeiten die Gäste mit Kaffee und 
einem Lebkuchenbuffet und übernahm auch diesmal wie-
der liebevoll das Kinderbasteln sowie die Aktion „Friede 
und Hoffnung für die Welt – entzünde ein Teelicht“.

Mit Speis und Trank wie Frankfurter, Langos, Baumku-
chen, Glühwein, Tee sowie Kaltgetränken waren die Gäste 
an den wärmenden Feuerstellen bestens versorgt.

Die weihnachtliche Musik kam diesmal vom CD-Player da 
die Musikband kurzerhand leider krankheitsbedingt ausge-
fallen ist.

Beachtliche € 1.200,- konnten an den Verein „Von Mama 
zu Mama“ gespendet werden.

Dieser Betrag setzt sich aus dem Losverkauf, einer Spende 
der Frauenbewegung „Ortsgruppe Bad Blumau“ sowie de-
ren Teelichterver-
kauf zusammen.

Wir bedanken uns 
ganz herzlich bei 
allen Ausstellern 
und Sponsoren für 
die vielen tollen 
Preise zur Verlo-
sung.

Vielen lieben Dank 
an alle Besucher, 
welche diese Veranstaltung unterstützt haben.

6. Loimether Adventzauber

Der Freizeitclub Loimeth unter Obmann Albert Notter
bedankt sich bei allen Helfern, Sponsoren, Freunden und 

Gästen für die Unterstützung im ganzen Jahr.
Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest

und ein gesundes Neues Jahr 2023!

LOIMETHER FREIZEITCLUB

Am Sonntag, den 13.11.2022 hat 
bei der Teichanlage Brennteich 
in Deutsch Kaltenbrunn unser 
alljährliches Vereinsfischen statt-
gefunden mit anschließendem 
gemütlichem Beisammensein 
und vorzüglicher Bewirtung 

durch den Fischereiverein Deutsch-Kaltenbrunn.

Danke auch für die Organisation durch unsere Mitglieder 
Bernhard Maierhofer und Hans-Peter Neuherz.

Im Namen des Fischereivereines Bierbaum möchten wir 
allen Mitgliedern unseres Vereines und deren Angehöri-
gen, sowie allen Lesern der „Blumauer Gemeindenach-
richten“ ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest, so-
wie ein erfolgreiches, gesundes Neues Jahr wünschen.

„Petri Heil“.

Schriftführerstellvertreter
Helga Hanfstingl
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FF BAD BLUMAU

Am Samstag, den 05.11.2022 absol-
vierten wir die Branddienstleistungs-
prüfung.

Geplant war, diese bereits im Vorjahr 
abzulegen, aber Corona-bedingt muss-
te dies verworfen werden. Heuer war 
es jedoch endlich soweit. Seit Ende 
September wurde dafür intensiv, in 
Zusammenarbeit mit Kameraden der 
BTF Rogner Bad Blumau geübt.

Wir konnten fünf Gruppen in allen 
drei Leistungsstufen (2x Bronze, 1x 
Silber, 2x Gold) stellen und alle Kame-
raden konnten dabei das angestrebte 
Leistungsabzeichen erlangen.

Insgesamt stellten sich 24 Mann die-
ser Prüfung, davon zwei Kameraden 
der BTF.

Das Kommando der FF Bad Blumau 
bedankt sich bei allen für ihr Engage-
ment und die erbrachten Leistungen, 
sowie beim Bewerterteam für die 
strenge, jedoch faire Bewertung.

Branddienstleistungsprüfung FF Bad Blumau
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Friedenslichtaktion 2022
Auch heuer findet wieder am 24.12. zwischen 9 und 11 
Uhr die Friedenslichtaktion an folgenden Stationen statt:
•	 Feuerwehrhaus Bad Blumau
•	 Heuriger „Zum Stoabocha“ in Kleinsteinbach
•	 Dorfhaus Speilbrunn
•	 Loimether Hütte“

Die FF Bad Blumau wünscht Ihnen ein besinnliches 
Weihnachtsfest!

Nach zweijähriger Pause findet am 05.01.2023 endlich 
wieder unser traditioneller Feuerwehrball statt!

Anstelle der Polonaise wird Ihnen dieses Mal der Zaube-
rer Hannes Koch ein „magisches“ Dinner bereiten und 
für die musikalische Unterhaltung wird die Band „Steir-
erzeit“ sorgen.

Wie gewohnt wird es wieder Bar- und Weinkost geben. 
Auch werden wieder Lose für eine Tombola verkauft, bei 
der es tolle Preise zu gewinnen gibt.

Den Kartenvorverkauf haben wir bereits gestartet und 
Sie können die Karten bei den Kameraden der FF Bad 
Blumau erwerben.

Die FF Bad Blumau freut sich, Ihnen endlich wieder eine 
unvergessliche Ballnacht bereiten zu können.

8280 Fürstenfeld, Flugplatzstraße 3
Tel.: 03382 51 777
office@vers.co.at

8272 Sebersdorf, Sebersdorf 331
Tel.: 03333 22 990
office@vers.co.at

Frohe Weihnachten und ein gesundes Jahr 2023
wünscht das Team Schweighofer & Partner!

v.l.n.r. Mariella Krenn, Alexander Thurner, Karin Jantscher, Andrea Radl-Krois, Franz Schweighofer, Barbara Hutter, Wolfgang Schalk, Kathrin Retter
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Grillfest FF Jobst

Nach 2-jähriger coronabedingter Pause konnten wir heuer 
am 09. Juli wieder unser allseits beliebtes Grillfest mit Be-
reichs-Nassleistungsbewerb veranstalten. Bei traumhaften 
Wetterbedingungen durften wir zahlreiche Gäste begrüßen 
und mit unseren Grillköstlichkeiten verwöhnen. Auch durf-
ten wir uns über die Teilnahme von fünf Bewerbsgruppen 
aus dem Bereich Fürstenfeld und Burgenland an unserem 
Bereichs-Nassleistungsbewerb in Bronze und Silber unter 
der Bewerbsleitung von ABI Siegfried Flechel freuen. Bei 
der anschließenden Siegerehrung konnte Ortsfeuerwehr-
kommandant HBI Mathias Flechel auch Ehrengäste wie Bür-
germeisterin Andrea Kohl, Bereichsfeuerwehrkommandant 
OBR Gerald Derkitsch, BR Gerhard Engelschall, sowie ABI 

Siegfried Flechel und ABI Karl Lederer begrüßen, die den 
Siegergruppen zu ihren erbrachten Leistungen gratulierten.

Die Sieger in den einzelnen Wertungen:

•	 Nass Bronze A -Bereich Fürstenfeld 1. FF Hochenegg , 
2. FF Bad Blumau

•	 Nass Bronze A – Gäste Bundesländer : 1. FF Ruders-
dorf-Berg

•	 Nass Bronze B – Bereich Fürstenfeld : 1. FF Lindegg , 2. 
FF Jobst , 3. FF Bad Blumau

•	 Nass Bronze B – Gäste Bundesländer: 1. FF Neusiedl bei 
Güssing

•	 Nass Silber A - Bereich Fürstenfeld: 1.FF Hochenegg

Anschließend an die Siegerehrung durften wir wieder unse-
re große Verlosung mit zahlreichen Sachpreisen durchfüh-
ren. Hier bedanken wir uns bei unseren Sponsoren, die uns 
immer wieder mit hochwertigen Preisen unterstützen.

Der größte Dank allerdings gilt unseren Helfern, ohne die 
die Durchführung unseres Festes niemals möglich gewesen 
wäre. Wir freuen uns bereits heute auf das nächste Fest im 
nächsten Jahr.

© Kerstin Flechel, Kassier Freiwillige Feuerwehr Jobst

FF JOBST

Geburtstagsgratulationen
In diesem Jahr durften wir schon einigen unserer 

KameradInnen zu deren runden Geburtstagen gratu-
lieren. So fanden sich am 25. Juni 2022 einige Kamera-
dInnen bei unserem Kameraden Georg Holik ein und 
gratulierten ihm zu seinem 40igsten Geburtstag. Am 
06. August 2022 stellten sich KameradInnen aus dem 
Ausschuss als Gratulanten bei unserem Kameraden 

Josef Hirmann ein und überreichten ihm den heiligen 
Florian. Am 12. August 2022 gratulierten wir unserem 
Kameraden Schrei Willi zu seinem 60iger im Rüsthaus 
Jobst. Auf diesem Wege dürfen wir unseren Kamera-

den nochmals alles Gute für die weiteren Lebensjahre 
wünschen und bedanken uns recht herzlich für die 

freiwillige Mitarbeit in unserer Feuerwehr.

© Kerstin Flechel, Kassier Freiwillige Feuerwehr Jobst

AUS DEN VEREINEN UND KÖRPERSCHAFTEN
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FF BIERBAUM

Feuerwehrjugend setzt Zeichen zum Klimaschutz.

Am 19. November 
2022 fand die diesjäh-
rige SAN-Leistungsprü-
fung, des Bereiches 
Hartberg, in Wenigzell 
statt. Insgesamt nah-
men mehr als 60 Grup-
pen aus den Bereichen 
Hartberg, Fürstenfeld, 
und Weiz teil.

Auch von unserer 
Wehr stellten sich vier 
Trupps (mit Unter-
stützung einer Kameradin von der FF Obgrün und eines 
Kameraden von der FF Burgau-Burgauberg) den schwie-
rigen Aufgaben um das SAN-Leistungsabzeichen in Bron-
ze, Silber und Gold und konnten dieses auch erreichen. 
Herzliche Gratulation an BM Martin Wagner und BM Ke-
vin Renhard zum bestandenen Abzeichen in Gold, OFM 
Benjamin Paul zum Abzeichen in Silber und HBI Gerald 
Hanfstingl, LM d.V. Anna Wagner, OFM Lukas Haushofer 
und FM Felix Renhard zum Abzeichen in Bronze.

Es finden auch immer wieder Gruppenübungen statt.

Bierbama Oachnteifl
Nach zwei Jahren Zwangspause sind wir nun wieder da. 
Die Bierbama Oachnteifl haben in diesem Jahr 5 Läufe be-
sucht.

Mit der Unterstützung der Haommatholar Teifl und den 
Schlossberg Teufel konnten wir am 03.12.2022 unseren 
eigenen Lauf in 

Bierbaum veranstalten. 

Wir möchten uns bei allen 
Sponsoren, Helfern und Be-
suchern bedanken und freu-
en uns schon auf die nächs-
te Saison 2023.

AUS DEN VEREINEN UND KÖRPERSCHAFTEN
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Weihnachts- und  
Neujahrswünsche

Zum Abschluss möchten wir auf diesem Wege allen 
unseren Mitgliedern und deren Familien, sowie allen 
Lesern der Bad Blumauer Gemeindenachrichten ein 
schönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr 2023 mit recht viel Gesundheit wünschen.

Ausflug Eisenerz
Am 29.09.2022 
hat unser neuer 
Organisationsre-
ferent und Ob-
mann-Stellvertre-
ter Josef Friedl 
für unsere Mit-
glieder wieder 
einen tollen Aus-
flug organisiert. 
Wir sind zuerst 
nach Eisenerz 
gefahren, wo wir eine Hauly-Fahrt unternommen und mit Be-
geisterung dem kompetenten Vortragenden gelauscht haben, 
welcher uns viele Auskünfte und Erklärungen über den lang-
jährigen Abbau in Eisenerz mit auf den Weg gegeben hat.

Zum Mittagessen sind wir dann nach Leoben zur Brauerei Göss 
gefahren und haben in Anschluss auch das Gösseum besucht 
und an einer Bier-Verkostung teilgenommen. Es war wieder 
ein gelungener Ausflug der uns noch lange in Erinnerung blei-
ben wird. Danke an den Organisator Josef Friedl.

Am Wochenende 17./18. September 2022 hat unser all-
jährliches „Moasta-Bratl“-Schnapsen in Bad Blumau, am 
„Ort der Begegnung“ stattgefunden. Die Veranstaltung war 
ein voller Erfolg und war sowohl von der Gemeinde-Bevöl-
kerung als auch von den auswärtigen Seniorengruppen gut 
besucht. 

Die Verlosung von Geschenkskörben und Warenpreisen 
mittels Sofort-Gewinn-Losen ist bei den Besuchern super 
angekommen, da die Gewinne gleich mit nach Hause ge-
nommen werden konnten.

Auch unser Schnitzel-Essen am Sonntag war ein voller 
Erfolg und möchten wir uns auf diesem Wege beim „Kü-
chenchef“ Josef Friedl und seinen „Mädels“ für das hervor-
ragende Gelingen bedanken. DANKE auch an alle Helfer 
welche an beiden Tagen mit vollem Einsatz dabei waren, 
DANKE auch an unsere Mehlspeisköchinnen und DANKE 
an unsere Sponsoren und Mitglieder für die großzügigen 
Korbspenden für unsere Sofort-Gewinne.

Seniorenbund Bad Blumau

Moasta-Bratl Schnapsen 2022

Bezirksschnapsen
Am 6.10.2022 hat beim Buschenschank Kober in Klein-
steinbach die Bezirksmeisterschaft im Schnapsen vom 
Steirischen Seniorenbund, Regionalbezirk Fürstenfeld, 
stattgefunden. Auch unsere Ortsgruppe war vertreten und 
haben unsere Mitglieder tolle Platzierungen erreicht. Un-
sere Schriftführerin Helga Hanfstingl hat sogar den 4. Platz 
erreicht.

Weiters ein Hinweis
der Schriftführerin Helga Hanfstingl:

Besuchen Sie uns auf CITIES und auf unserer Homepage 
unter: www.sb.bad-blumau-gemeinde.at
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Erntedankfest

Firmvorstellung
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Adventkranzsegnung

Weltmissionssonntag
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Termine
Zu folgenden Terminen der Pfarre  

Bad Blumau möchten wir Sie herzlich einladen:

Weihnachten in der Pfarre Bad Blumau
Jobster Turmblasen
4. Adventsonntag, 18.12.2022

16:30 Uhr Wallfahrtskirche Jobst

Anschl. gemütliches Beisammensein bei Speis und 
Trank

Heiliger Abend
24.12.2022 15:00 Uhr Kinderkrippenfeier 

21:00 Uhr Turmblasen

21:30 Uhr Christmette

25.12.2022 Christtag
8:30 Uhr Festliche Hl. Messe

26.12. Stefanitag
8:30 Uhr Hl. Messe mit Kindersegnung, anschl. Pfer-
desegnung

Fr. 30.12. 2022 Die Sternsinger sind in unserer Pfarre 
unterwegs

Sa. 31.12.2022, 18:00 Uhr Jahresabschlussfeier

Fr. 06.01.2023, 8:30 Uhr Hl. Messe mit den Sternsin-
gern

Herzliche Einladung zum Sebastiansonntag
22.01.2023, 8:30 Uhr Hl. Messe

anschl. Segnung des Pfarrheimes und „Sebastianfrüh-
stück“

Pfarrschitag 2023
Am 04.02.2023

Abfahrt um 7:30 beim Gemeindeamt

Rückkunft: ca. 18:30 Uhr

Preise: Erwachsene: 73 €

Jugend: 66 €

Kinder: 46 €

Anmeldungen bitte in der Pfarrkanzlei 
Tel: 03383 2408

Die kfb Bad Blumau  
lädt herzlich ein zum 

Frauenfrühstück
„Es ist alles eine Frage der Einstellung, sagte die  
Kamera.“

Kabarett mit Michael Kopp, Seelsorger

Samstag, 18. März 2023

8:30 Uhr Kulturhalle Bad Blumau

Kosten: 20€ für Frühstück und Kabarett

Anmeldung bei Maria Freisling Tel 0664 75 06 79 93

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute 
im Neuen Jahr wünschen Pfarrer Mathias 

Trawka, Pastoralreferentin Andrea Schwarz, 
Pfarrsekretärin Bianca Holik  
und der Pfarrgemeinderat

Nikolausfeier

Zum Erntedankfest

Licht
Lass dich leiten
vom Licht
das dir leuchtet
und du erkennst
deinen Weg durch die Zeit
trotz aller Dunkelheit
Lass dich leiten
vom Licht
das dir leuchtet
und du erkennst
in jedem Menschen
das Gesicht deiner Schwester, deines Bruders
Lass dich leiten
vom Licht
das dir leuchtet
und du erkennst
das liebende Herz deines Gottes
in jeder Begegnung, in jedem Wesen
im eigenen Herzen.

Elisabeth Bernet

AUS DER PFARRE
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ESV Bad Blumau Neuigkeiten
Nach zwei Jahren Corona bedingter Pause und diverser Auf-
lagen seitens des Bundes in unserem Breitensport, starteten 
wir am 12.November wieder offiziell in die Wintersaison 
2022/2023. Um dies sportlich zu gestalten, luden wir un-
sere Stocksportfreunde des ESV Seibersdorf/Grafendorf zu 
einem Knödelschießen ein. Ungefähr 25 Personen nahmen 
an diesem Vergleichskampf um Schweinsbraten und Knödel 
teil. Ein gerecht aufgeteiltes Ergebnis wurde anschließend 
im Vereinshaus des ESV Bad Blumau, gemeinsam diskutiert 
und analysiert. In diesem Zusammenhang möchten wir uns 
bei allen teilnehmenden Schützen und Schützinnen sowie 
dem „Stoabocha“ für die Verköstigung bedanken.

Wir möchten auch einen kurzen Ausblick in die Vorhaben 
für diese Saison geben. Geplant ist die Jahreshauptversamm-
lung im Jänner, weiters eine Vereinsmeisterschaft, ein Ge-
meindeturnier sowie Knödelschießen und natürlich die 
Teilnahme an den Meisterschaften.

Im Hinblick auf Nachhaltigkeit ist auch ein Umstieg der mo-
mentanen Heizform im Vereinshaus ein vordergründiges 
Thema.

Training und Hüttenbetrieb ist jeden Dienstag ab 19.30 Uhr.

Alle Mitglieder und interessierte Stockschützen und Stock-
schützinnen sind herzlich willkommen!

Wir nützen diese Gelegenheit um bei allen Mitgliedern für 
die treue Unterstützung, DANKE zu sagen.

Der ESV BAD BLUMAU wünscht allen 
Gemeindebewohnern, Eine schöne Vorweih-
nachtszeit – Ein besinnliches, harmonisches 
und bezauberndes Weihnachtsfest im Kreise 
eurer liebsten Menschen, und ein wunderba-

res und gesundes Jahr 2023!!!

AUS DEM GEMEINDESPORTGESCHEHEN

Frohe Weihnachten
...und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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Kampfmannschaft
Nach anfänglichen Startschwierigkeiten gelang es unserem 
Team in der zweiten Hälfte der Meisterschaft mit einigen 
Siegen und tollen Spielen die hinteren Tabellenränge zu 
verlassen. Schlussendlich überwintert unser Team nach 
Abschluss der Herbstmeisterschaft nun am 7.Tabellen-
rang. Mit Johann BEZ konnten wir für unsere Mannschaft 
einen Trainer engagieren, der in den letzten Jahren erfolg-
reich bei zahlreichen höherklassigen Vereinen (Feldbach, 
Fehring, Gnas, Jennersdorf, Bad Gleichenberg) das Zepter 
schwang. Wir wünschen dem Team und dem Trainer eine 
erfolgreiche und vor allem verletzungsfreie Frühjahrssai-
son. 

Erntedankfrühschoppen
Mit toller musikalischer Umrahmung durch den Musikver-
ein Bad Blumau ging der diesjährige Erntedankfrühschop-
pen über die Bühne. Zahlreiche Besucher kamen in die 
wunderschöne Kulturhalle Bad Blumau und verfolgten be-
geistert die Präsentation der USC-Nachwuchskicker. 

Wir möchten uns bei allen Sponsoren, Fans und Gönnern 
des USC Rogner Bad Blumau, die unserem Verein im ver-
gangenen Jahr immer wieder zur Seite gestanden sind, 
recht herzlich bedanken.

AUS DEM GEMEINDESPORTGESCHEHEN



46

USC Nachwuchs
Unsere Nachwuchskicker nah-
men in den unterschiedlichen Al-
tersklassen sehr erfolgreich an den 
einzelnen Turnieren teil. Nicht Sie-
ge oder Niederlagen sondern Spaß 
am Spiel standen dabei im Vorder-
grund. Unsere Jungs waren vol-
ler Begeisterung und mit großem 
Einsatz bei der Sache und wurden 
dafür mit zahlreichen Erfolgen 
auch entsprechend belohnt. Unser 
Dank gilt den zahlreichen Trainern 
unter der Leitung von Didi KAUF-
MANN und unserem Jugendleiter 
Robert JANSER. Vielen Dank auch 
an die Eltern, die ihre Kinder stets 
lautstark unterstützten und auch 
den Verein tatkräftig unter die 
Arme griffen. 

Wir wünschen allen Gemeindebürgern viel Ge-
sundheit und den Betrieben viel Kraft und Energie  
und ein erfolgreiches Jahr 2023. 
„Bleiben Sie gesund, bleiben Sie sportlich  
bleiben Sie rot/schwarz 
bleiben Sie USC Rogner Bad Blumau !

Frohe Weihnachten 
und ein gesundes 

Jahr 2023!

AUS DEM GEMEINDESPORTGESCHEHEN



47

TFS BAD BLUMAU
Liebe Tennisfreunde!
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8283 Bad Blumau

AUS DEM GEMEINDESPORTGESCHEHEN

Der Vorstand des TFS Bad Blumau darf auf ein äußerst erfolg-
reiches Tennisjahr zurückblicken. Wir bedanken uns bei allen 
Mitgliedern auf das Allerherzlichste und freuen uns auf ein Wie-
dersehen am Tennisplatz im neuen Jahr. Das Tennisspielen auf 
der neuen Anlage ist bei entsprechender Witterung das ganze 
Jahr möglich und ein paar Hartgesottene nützen dieses Ange-
bot schon einige Jahre lang. Bitte berücksichtigt, dass mit dem 
31.01.2023 alle Mitglieder online zurückgesetzt werden und 
dann eine Reservierung im bewährten Online-Reservierungs-
system erst nach Einzahlung des neuen Mitgliedsbeitrages und 
erfolgter Freischaltung möglich ist. 

Mitgliedsbeiträge für 2023
•	 Familien oder Lebensgemeinschaften mit Kindern bis zum 

18. Lebensjahr 	 € 70,--/Jahr

•	 Einzelpersonen 	 € 50,--/Jahr

•	 Kinder und Jugendliche bis zum 18. Lebensjahr 		
	 € 25,--/Jahr

•	 Unterstützende Mitglieder (ohne Tennis) € 10,--/Jahr

•	 Gastspieler (ganzer Platz)	 € 15,--/Stunde

Die Einzahlung kann bei der Raiba Fürstenfeld AT38 3807 7000 
0200 1261 oder direkt bei einem Vorstandsmitglied erfolgen. 
Aus organisatorischen Gründen soll die Einzahlung erst ab Jän-

ner 2023 erfolgen. Die Flutlichtkosten sind im 
Mitgliedsbeitrag inkludiert und entfallen 
somit für das kommende Jahr. Genaue 
Auskünfte und Infos erhält ihr laufend 
über die WhatsApp Gruppe des Vereins 
oder persönlich bei einem der Vorstands-
mitglieder bzw. im Schaukasten. Für Gast-
spieler besteht die Möglichkeit einen Code 
für die Online-Reservierung sowie einen Schlüssel für den Ten-
nisplatz zu erhalten. Dies ist möglich im Tourismusbüro Tel.
Nr.  03383/2377, bei der M3 Tankstelle Bad Blumau Tel.Nr. 
03383/30000 oder der Thermenoase Perl Tel.Nr.  03383/2660. 

Unsere neu renovierten Tennisplätze erhalten Anfang des 
nächsten Jahres ein neues Outfit durch Windschutzblenden, 
gesponsert von folgenden Firmen: Minibagger Ammerling, 
Transporte Freiberger, Holzschlägerung Gamperl, Grazer 
Wechselseitige, Loidl Solistar, Kachelöfen Pesenhofer, Ing. 
Rauer, Elektro Reisinger, Schweighofer & Partner, Soboth Hu-
bert, Versicherung Solution Point und Welog Wilfinger. Diesen 
Firmen herzlichen Dank für die Unterstützung.  

Der Vorstand wünscht allen Vereinsmitgliedern und denen die 
es noch werden wollen ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Tennisjahr.

Mit sportlichem Gruß
Der Vorstand 
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ASVÖ Reitclub Pferdezucht Nowak
Ein schönes und Erfolgreiches Jahr für unseren ASVÖ Reit-
club Pferdezucht Nowak neigt sich dem Ende zu. Unser 
Verein kann wahrhaftig auf Meisterhafte Erfolge 2022 zu-
rückblicken. 

Wir hatten insgesamt 22 eifrige Turnierreiterinnen am 
Start. Mit insgesamt 

23 1. Plätzen
30 2. Plätzen
15 3. Plätzen
33 Platzierungen 
Waren wir auf 15 Verschiedenen Turnierorten Steiermark-, 
Oberösterreich-, Niederösterreichweit äußerst erfolgreich 
unterwegs!

Ebenfalls können wir folgende Meistertitel 2022 stolz sein:

Jana Zopf: 
	 ASVÖ Landessieger Steiermark Vierkampf (Dressur, 	
	 Springen, Schwimmen, Laufen) Jugend

	 Steirischer Landesmeister Vierkampf Jugend

	 ASVÖ Vizelandessieger Steiermark Lizenzfrei	
	 Springen

	 Landesmeisterschaft Dressur Lizenzfrei Bronze

	 Staatsmeister Mannschaft Vierkampf Mannschaft 	
	 Steiermark (Jana Zopf, Carla Rechling, Anja 	
	 Palme)

	 Vize Staatsmeister Einzeljunioren

Carla Rechling:
	 Vize Landesmeister Vierkampf Junioren
	 Vize ASVÖ Landessieger Steiermark Junioren
	 Staatsmeister Mannschaft Vierkampf Mannschaft 	

	 Steiermark (Jana Zopf, Carla Rechling, Anja 	
	 Palme)

Lisa Winkler: 
	 Bronze ASVÖ Landessieger Vierkampf Steiermark
	 Bronze Landesmeisterschaft Vierkampf Steiermark

Reiteinsteiger Cup Steiermark

Lizenzfrei Dressur
	 1. Platz Jana Zopf
	 6. Platz Anna Kienreich
	 8. Platz Sina König
	 15. Platz Verena Edl

Lizenz Dressur
	 5. Platz Anna Vaclavikova
	 8. Platz Lisa Winkler

Springen Lizenzfrei
	 1. Platz Jana Zopf
	 8. Platz Anna Kienreich

Wir sind als Verein sehr stolz auf unsere eifrigen, ehrgei-
zigen und erfolgreichen Turnierreiterinnen. Auf diesem 
Wege möchten wir ihnen nochmals recht herzlich gratu-
lieren, weiterhin noch so viel Erfolg und Freude mit dem 
Sportpartner Pferd.

Ebenfalls freut es uns auch, dass die Nachwuchsarbeit voll 
im Gange ist und wir auch zukünftige Turnierreiter ausbil-
den dürfen. 

Nun neigt sich das Jahr zu Ende und wir wünschen der ge-
samten Gemeinde eine geruhsame Adventszeit, stille und 
Freude für das Kommende Weihnachtsfest und viel Kraft 
und Energie für das neue Jahr 2023!

AUS DEM GEMEINDESPORTGESCHEHEN
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„Dies ist die Nacht, da mir erschienen
des großen Gottes Freundlichkeit;
das Kind, dem alle Engel dienen,
bringt Licht in meine Dunkelheit,
und dieses Welt- und Himmelslicht

weicht hunderttausend Sonnen nicht.“
– Kaspar Friedrich Nachtenhöfer

AUS DEM GEMEINDESPORTGESCHEHEN

Wünscht allen frohe 

Weihnachten und ein gutes 

neues Jahr!!!

Wünscht allen frohe Weihnachten  
und ein gutes neues Jahr!!!
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Das derzeitige Bereitschaftsdienstsystem bietet der steiri-
schen Bevölkerung keine umfassende Versorgung, da Wo-
chentagnachtdienste teilweise bis zu 50% unbesetzt und 
auch am Wochenende einzelne Sprengel durch Stellenbe-
setzungsprobleme mangelhaft versorgt sind. Eine Steier-
mark weit flächendeckende ärztliche Versorgung außer-
halb der Regelordinationszeiten ist daher schon lange nicht 
mehr gewährleistet.

Gemeinsam mit der Ärztekammer für Steiermark, der 
Steiermärkischen Gebietskrankenkasse und dem Gesund-
heitsfonds Steiermark wurde nunmehr auf Basis der Prob-
lemlagen die Neustrukturierung des Bereitschaftsdienstes 
konzipiert und ein attraktives System zur Teilnahme für 
ÄrztInnen vereinbart, um die Versorgung der Bevölkerung 
sicherzustellen.

Der neue Bereitschaftsdienst wird ab 1. April 2019 in nun-
mehr 24 Regionen mit geänderten Dienstzeiten (Montag 
bis Freitag von 18 Uhr – 24 Uhr und am Wochenende und 
feiertags von 07 Uhr – 24 Uhr) als reiner Visitendienst or-
ganisiert. Dabei sind Montag bis Freitag mindestens ein 
und am Wochenende und feiertags zumindest zwei Bereit-
schaftsärzte neben geöffneten Ordinationen je Region tätig. 
ÄrztInnen sind wie bisher berechtigt ihre Ordinationen zu 
öffnen.

Der Grundbaustein des neuen Bereitschaftsdienstes ist 
das Gesundheitstelefon, welches ebenso ab 1. April 2019 
unter der Telefonnummer 1450, 365 Tage 24 Stunden er-
reichbar ist. Besonders medizinisch geschultes diplomiertes 

Krankenpflegepersonal (sowie ein/er Arzt/Ärztin im Hinter-
grund) lotst jede Anruferin bzw. jeden Anrufer durch ein 
medizinisch-wissenschaftliches Expertensystem und gibt 
dann Verhaltensempfehlungen ab. Dabei werden auch der 
aktuelle Aufenthaltsort der Anruferin/des Anrufers sowie 
nächstmögliche Behandlungsstellen und deren Öffnungs-
zeiten berücksichtigt. Dies ermöglicht in Zukunft, eine ziel-
gerichtete Versorgung der Bevölkerung sicherzustellen und 
somit wirklich notwendige Visiten an BereitschaftsärztIn-
nen weiterzugeben. Da das Gesundheitstelefon in der Leit-
stelle des Roten Kreuzes angesiedelt ist, werden Notfälle 
sofort und direkt an Notärzte weitergeleitet. 

Der Einsatz dieses Expertensystems hat sich in den Bun-
desländern Niederösterreich, Wien und Vorarlberg in einer 
zweijährigen Pilotierung bewährt und wird nunmehr in der 
Steiermark ausgerollt. 

Ausdrücklich wird jedoch darauf hingewiesen, dass die Or-
dinationen zu den normalen Ordinationszeiten (z.B. bei Dr. 
Alfred Hiden, weiterhin auch samstags von 8 – 10 Uhr) geöff-
net sind.

Apotheken Fürstenfeld:
Die Stadt-Apotheke (Tel: 03382/52417-0) ist am Haupt-
platz, die Panther Apotheke (Tel: 03382/54870) ist neben 
dem Kreisverkehr, die Augustiner Apotheke ist in der Le-
dergasse neben Lidl (Tel.: 03382/52934). Die Wochen-
end/Nachtdienste der Apotheken finden sie auch unter 
www.stadtapotheke-fuerstenfeld.at

Ärzte-Bereitschaftsdienst NEU ab 1. April 2019

Die Gemeinde Bad Blumau gratuliert den Jubilaren, welche vom
31. August 2022 bis 5. Dezember 2022 einen runden Geburtstag gefeiert haben:

Wir wünschen allen Jubilaren viel Glück
und Gesundheit für die kommenden Jahre.

Weitere Geburtstage:
Christel Lazanyi, Jobst 26/1,  

zum 75. Geburtstag

Theresia Csecsinovits, Bad Blumau 9/1,  
zum 85. Geburtstag

Josef Perner, Bad Blumau 31, zum 91. Geburtstag

Johann Lederer, Kleinsteinbach 31, zum 97. Geburtstag

Hildegard Perner, 80 Jahre, Bad Bumau 70

Goldene Hochzeit:
Maria und Josef Heschl, Kleinsteinbach 33

Maria Elfriede und Franz Rechberger, Bad Blumau 61

Eiserne Hochzeit
Juliana und Johann Lederer, Kleinsteinbach 31
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Die Familien können sich über einen Einkaufsgutschein über € 200,– zur Verfügung gestellt 
von der Gemeinde Bad Blumau freuen. 

Wir wünschen viel Freude mit ihrem Nachwuchs!!!

Auch Bad Blumau wächst immer weiter:
Die Gemeinde konnte in der Zeit von 13. 08. 2022 – 5. 12. 2022 neue Erdenbürger begrüßen:

Lina Spörk
Kleinsteinbach 104
Maria Spörk und  
Alexander Jordan

Katharina Notter
Loimeth 18a

Monika Suidova und  
Raimund Notter

Lena Sophia Ammerling
Lindegg 42

Gloria Ammerling und Michael Fuchs

GEBURTEN

RAIFFEISEN WÜNSCHT
FROHE FESTTAGE
UND EIN GLÜCKLICHES
NEUES JAHR.
WIR MACHT’S MÖGLICH.

rbfuerstenfeld.at
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BAD BLUMAUER JAHRLAUF
Jahrgang 2023, Nr. 1

JÄNNER 2023

MÄRZ 2023

APRIL 2023

FEBRUAR 2023

Donnerstag, 5.1.: Feuerwehrball Freiwillige  
	 Feuerwehr Bad Blumau

		  20:00 Uhr Kulturzentrum Bad Blumau

Freitag, 6.1.: Hl. Messe mit den Sternsingern

		  8:30 Uhr Pfarre Bad Blumau

Samstag, 21.1.: Ball der Betriebsfeuerwehr 
		      Rogner Bad Blumau 

		  19:30 Uhr Rogner Bad Blumau

Samstag, 18.3.: Frauenfrühstück
		  8:30 Uhr Kulturzentrum Bad Blumau
Samstag, 25.3.: Frühjahrskonzert Musikverein  
		       Bad Blumau
		  19:30 Uhr Kulturzentrum Bad Blumau

Sonntag, 2.4.: Palmsonntag
		  8:30 Uhr Pfarre Bad Blumau

Samstag, 4.2.: Pfarrschitag
		  Abfahrt. 7:30 Uhr Gemeindeamt

Montag, 20.2.: „Rosenmontag-Ball“ Senioren- 
		      bund Bad Blumau
		  14:00 Uhr Kulturzentrum Bad Blumau

Öffnungszeiten
der Buschenschenken
Fam. Kober, Kleinsteinbach 42
Tel.: 0664/1023428
Tel.: 0664/2619005

30. Dezember 2022 bis 15. Jänner 2023
4. bis 19. Februar 2023

Mittwoch bis Freitag ab 16 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag ab 15 Uhr
Montag und Dienstag Ruhetag

Thermenschenke Steiner, Lindegg 37:
Tel.: 03385/7874
Spareribs mit Salat auf Vorbestellung!
Ganzjährig Montag, Donnerstag und Freitag 
ab 15 Uhr geöffnet
Dienstag, Mittwoch Ruhetag

r
Änderungen vorbehalten!

Die vier Kerzen
Im Advent, zur Weihnachtszeit,
da war es hell im Zimmer.
Vier Kerzen waren aufgereiht,
und leuchteten wie immer.
Doch zum Flackern und zum Knistern
hörte man die Kerzen flüstern.

Die erste Kerze seufzt und spricht:
“Mein Licht brennt für den FRIEDEN,
die Menschen aber woll’n mich nicht,
es ist nur Streit hienieden.“
Die Kerze verlor den schönen Glanz,
wurde klein und kleiner und erlosch dann ganz.

Die zweite Kerze traurig spricht:
“Für den GLAUBEN will ich brennen,
doch Gottes Worten glaubt man nicht,
Glauben will man nicht mehr kennen.”
Ein Luftzug wehte durch das Haus,
die zweite Kerze, die ging aus.

Die dritte Kerze kraftlos spricht:
“Die LIEBE will ich künden,
doch mit Neid und Hass im Angesicht
kann kein Lieb’ man finden.”
So flüsterte sie und ward ganz klein,
erlosch und verlor den hellen Schein.

Ins Zimmer trat ein kleines Kind,
sah die Kerzen, die nicht scheinen,
erloschen durch den kalten Wind,
fast fing es an zu weinen.
Mit Tränen es sehr traurig spricht:
“Leuchtet, ich brauche euer Licht!” 

Da fällt die vierte Kerze ein:
“HOFFNUNG will ich geben,
mit meinem hellen Schein
soll’n alle Kerzen leben.

Sonntag, 22.1.: Sebastiansonntag
		  8:30 Uhr Pfarre Bad Blumau
Sonntag, 27.1.: Kochkurs Bäuerinnen
		  18:00 Uhr Ort der Begegnung


